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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das Gesetz zur Durchführung einer
Statistik über die Personenbeföiderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuletzt geän-
dert durch das zweite Gesetz zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatBerG) vom 19. Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik für Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Januar 1996
(BGB|. rS.34).

2 Kreis der Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen Betriebssitz im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom L August 1990 (BGBI, I S. 1690),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S. 1379), Artikel 5 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1993 (BGBI. 1S.2123)und Artrkel5
des Gesetzes vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378). mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersBefStatG in Verbindung mit §§ 15,26 Abs.4
Satz 1 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Berufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PBefG zur unentgeltlichen Beförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PBefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchführen.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersBefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersBefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraftomnibusse verfügten.

3 Umfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsätzlich auf alle dem PBefG unterliegenden Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen und den Freige-
stellten Schülerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-

kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen für die Beförderten unentgeltlich durchführen
(Werks-Berufsverkehr).
Damit dem Benutzer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Berichtsweg, Methode der Erfassung und
Auflcereitung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflrchtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahrzeugbestand und die Länge der Linien am letzten
Werktag im Monat September des Berichtslahres sowie
über die Umsätze aus der Personenbeförderung im
letzten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehor-
den der Bundesländer venarendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefullten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesrimter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. aul
Schätzungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen Umsatzangaben für das Vorjahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
"Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik" der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Regionalisierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht; diese
werden von den Statistischen Landesämtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs-
und Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet
sich grundsätzlich nach dem Sitz der Genehmigungsbe-
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung für
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örtliche Zustän-
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digkeit der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim
Linienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz des Unter-
nehmens. Dieser Sitz ist auch maßgebend für die ört-
liche Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsbehörden
aus zwei oder mehr Ländern je eine oder mehrere Ge-
nehmigungen für Straßenpersonenverkehr erhalten hat.

Einige wenige größere Unternehmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einem anderen
Bundesland als dem, in dem sie ihren Sitz haben, mel-
den freiwillig nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desämtern ihre Verkehrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbehörde des Bundes-
landes, in dem sie lhren Sitz haben, sondern - mittels
sorgfältiger Schätzung aufgeteilt - den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchführen.

6 Begriffserklärungen

6.1 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-) Ver-
kehr noch Obusverkehr betreiben.
Sie sind von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik
befreit.

6.2 Straßenverkehrsmittel

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des of-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgeführten Fahrzeugarten.

6.2.1 Straßenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach s4
PBefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkömmlicher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 Straßenbahn herkömmlicher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nutzen und sich in der Betriebsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überuiegend der Beförderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit übenwiegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisführung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussung.

Zu den Stadtbahnen gehören auch die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder überwiegend
der Beförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bahn AG sind ausgenom-
men.

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs. 3 PBefG sind elekkisch angetrie-
bene Straßenfahrzeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schienengebunden
sind.

6.2.3 Kraftomnibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahrzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PBefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Beförderung von mehr als neun Perso-
nen (einschl. Führer) geeignet und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsartsn

6.3.1 Linienverkehr

Der Begriff "Linienverkehr" umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PBefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PBefG derjenige Kraftomnibusverkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § 43 PBefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
satz 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs mit Kraftomnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6.3.2 Allgemeiner Linienvorkehr

Unter dem Begriff "Allgemeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 PBefG ohne dessen Sonder-
formen nach § zl3 PBefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linienverkehrs

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § 43
PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgefuhrt werden.
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6.3.3.1 Berufsverkehr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Beförderung mit Kraftomnibus-
sen von Berufstätigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.

6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibus-
sen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr.3undaPBefG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theaterauffuhrungen
u.ä. Veranstaltungen (2.8. Konzerten).

6.3.3.3 Schrilerfahrten mit Krattomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Beförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Beförderung für die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3.4 Freigestellter Schülerverkehr mit Kraftomnibus-
sen

Hierbei handelt es sich um die fur die Fahrgäste unent-
geltlich durchgeührten Beförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder fur Schulüäger zum und vom Unter-
richt, die nach § 'l Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über
die Befreiung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PBefG (Freistellungs-Verordnung) vom
3O.August 1962 (BGBI. I S. 601), zuletzt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I

S. 1273), den Vorschriften des PBefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43
Nr. 2 PBefG im wesentlichen durch die Unentgeltlichkeit
der Beförderung.

6.3.5 Gelegenhsitsverkehr mit Kraftomnibussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgeführte Verkehr nach §§ 48 und 49 PBefG nach-
gewiesen.

6.3.5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 'l

PBefG)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu ei-
nem für alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausflugszweck anbietet und ausfuhrt.

6.3.5.2 Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt fur Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausfuhrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs, 1

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchführt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter öffentlicher Psrsonennahverkehr

Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr" wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgeführt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bahn AG sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bahn AG der Be-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von höchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bahn AG werden Perso-
nenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als 50 km
bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt, so daß
diese Beförderungsfälle die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs kaum beeinflussen.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" eingeschlossen.

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemischtwirtschaftliche Un-
ternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn -Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als "gemischtwirtschaftlich",
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 5O %
beträgt.
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Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Deutschen Bahn AG allein (Kraftverkehrs-
Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Deutschen Bundespost
unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinien zur Durchfuihrung
des Regionalverkehrs gebildet wurden. lm Gegensatz
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum inner-
städtischen Nahverkehr andererseits handelt es sich
hierbei um Personenbeförderungen im Nachbarorts-
verkehr und über "mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gesellschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
"Geschäftsbereiche Bahnbus" der ehemaligen Deut-
schen Bundesbahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht auf die
BesiEverhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Bahn
AG alle diejenigen Unternehmen aufgeführt, die außer
Straßenpersonenverkehr auch Eisenbahn-Schienenver-
kehr durchführen.

6.4.5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6,4.1 bis 6.4.0
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbünde

Unter "Verkehrsverbund" wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zuständigkeiten fur die
Netz-, Fahrplan- und Tarifgestaltung für den Verkehr auf
dem gemeinsamen Netz §erbundneE) einer gemeinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseigener Eisen

bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr der Deut-
schen Bahn AG derjenigen Verbünde ausgewiesen, die
diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt über
den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen mitteilen
und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beförderten Personen und - soweit ftir die Eleförde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

"Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahraus-
weise)",

- "Zeitfahrausweise ftir Schüler, Studenten und andere
Auszubildende",

"Andere Zeitfahrausweise ",

"Schwerbehindertenausweise" und "Freifahrauswei-
se",

getrennt dargestellt.

6.5.1 Einzel- und Mehrfahrtenausweise

Hiezu zählen neben Fahrausweisen frlr eine einzelne
Fahrt, Rückfahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.8. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Beförderungen zu einem erhöhten Beförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen

6.5.2 Zeitfahrausweise

Hiezu zählen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitraum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die weniger als 3 Tage gelten, werden zu
den "Einzel- und Mehrfahrtenausweisen" gerechnet.

Zu den 'Zeitfahrausweisen fur Schüler, Studenten und
andere Auszubildende" zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, fr-ir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PBefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweise

Gemeint sind hier diejenigen Behinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
Benutzung der öffentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbehinderte Person und,/oder eine Begleitperson
berechtigen.

-7-



6.5.4 Freifahrausweise

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen Benutzung des Verkehrsmittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungseinheiten der Leistungsstatistik

6.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Bei den nachgewiesenen Angaben
über die "beförderten Personen" handelt es sich grund-
sätzlich um Beförderungsfälle le Unternehmen. Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nutzt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benutzten
Verkehrsmittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen" gezählt, wie
Unternehmen an der Beförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgezählt;

b) V/enn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25 x 65 x2 = 3 25O
"beförderte Personen" gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff "Personenkilometer" wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Be-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Beim Allgemeinen Linienverkehr (siehe Nr. 6.3.2) werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Beförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Bei den nachgewiesenen Regionalverkehrsgesellschaf-
ten werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-
schaften) mehrfach gezählt, da diese in mehreren Bun-
desländern tätig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Beim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation
der Fahrzeugbesetzung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Berichtsvierteltahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Be-
richtsviertel.jahr geleisteten Personenkilometer.

Beim Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG (siehe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr. 2 PBefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in

der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe Absatz 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absatz 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zugtahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgeführten Anhänger im
Einsatz für die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die Besetzung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsätzlich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und für Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.8. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse für Be-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die Umsatz-
(M ehnvert -)steuerbeträge.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis
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nit
Vsrkehrs IeistungBnin der

Auskunftspfl ichtige
[Jnternehmen

JEnEil1gen 1 )
Verkshrsart u,-fotil

tlagen-
Kilom€ter

Befördsrtg
PErsonen

lns-
gEsamt

Personen-
Kilonster

Verkehrsart

und -fonn

AnzEhI Mlll. ili I I. 0f{

Lfd.

1. Vierteljahr 1996

I Straßenpsrsonenvarkehr nach

Einnahmen

Js
Beförderte

PBrson

Dil

KoflIlttJnalE und gemischt

3.33 0. 19 0.37

3.43 0. r5 1.33

3.77 0.16 2,33
4.02 0.:t5 1.18

3,27 0. lll 1. 1S

3.28

3.t7
0.97

E

Nr

1

2

Allgsm€iner Llnlenverkehr ..
Sonderfonnen des Llnien-
vErkehrs

davon:

BEnJfsverkEhr

Markt- und TheatErfahrtsn .

SchUlErlahrten
Frelg€st. SchulEwerkehr ...
Linlsnverkehr zusaäen .....
Gelegsnheltsvcrkchr ........
davon !

Ausflugsfrhrten ...........
FerlenzlEl-REisan .........
VErkehr nlt l,,lletonnibussBn

Insg€sait ...

243

702

53

28

511

167

285

220

59

478.3

3.8

0.8
0.3

2.7

6.7
1188.8

3.6

0.6

0.1

2.9
492.4

I 633.4

9.8

8 494.7

86.4

1 590.5

13.0

3

4

5

b

7

I

r.3
1.0
7.5

11.0

1 654.2

L.7

18. 0

3.3

55. I
114.4

I695.4t
120.5

I 603.6

11.4

2.9
1.2

8.9

1.9

0.2

9.3
I 615.0

l8
09

0

0

I
10

ll
72

23.7

0.4

0.2

0.0

0.3
1.5

ß.7
0.7

0.2

0.0
1.6

I 655.9

,116,5

0.5

0,2

0.0
0.3

2.6
119.5

0.2

0.0
0.0

0.2
AfJ.7

24.5

2.3
93.7

I 815.9

420.t

7.5

3.4
0.1

4.0
32.6

ß0.2
25.0

2.4
0.1

22.5

$5.r

3.06

2.56
3,21

3.24

2.44

2.35

2.ß
4.42

2.6

2.29
3.111

0.08

0.10

0.10
0.18

0. tll
0.09

0.0§t

0. 13

12.4?t

86.12

5.96

0.98

29.§15

53. l4
10.51

7.23

13 Allgsnelner Linlsnvertehr ..
14 SondErforrnsn dss Linien-

vsrkehrs

dlvon !

15 EsrufsvErtshr
16 l,brtt- und Thsaterfahrtsn .

17 SchtllerfahrtEn

l8 FrElgest. Sch0lEwerkehr ...
l9 Llnlenvsrkehr zusainsn .....
20 oslegEnh€ltsvErk€hr ........

davon:

2l Ausflr.€sfahrten .. . . .. . ....
22 Ferlgnzlel-Reisen ..,......
23 Verkehr mlt t',llEtoilnlhJssEn

24 Insg€sart ...

1) ilehrfrchzählungsn nüglich.

57.8

1.0

0.4
0.0

0.6

58.9
2.3

0.111

0.111

o.t2
0. l0
0.15

0.13

0.09

Nlchtbundcssloene

7.24

2.OA

2.30

5.79
l.9rl

1. 19

11.51

188

2A8

37

111

I
3

6

30

37

33

s

3t
37

0.1
0.0

0.6

26.4

0.3

0.0
2.0

6t.2

4.52

2.52
3.29

2.32

- 10,



Untsmehmnsformn soxl€ Verkehrsartsn und -forflrsn

Hsgen-
Kilometer

r,riIl.

l, - 1, ViertElJahr 1996

2.5- 1 590.s

13. 0

Nr.

Hirtschaf tllche Unternelmen

474.3 l.t 16:ß.4

3.8 27.2- 9.8

:18.8-

4.5

16.5-
12.5-
0.7

10.sF

1.3

1.0
7.5

11.0

I 654.2

1.7

0.2

0.0
1.6

I 555.9

116.5

0.5

0.2
0,0

0.3

2.6
,!lsl.5

0.2

0.0
0.0

0.2

49.7

0.5-

24.4-

40.5-
40.2-
17.8-
11.5-
0.9-
2.3

27.7-
27.b
6.6
0.9-

r.b-

19.4-

38.1-
13.8-
3,2-
7.5-
2.1-
3.4

15.3-
:8.7-
4.8
2.t-

I 494,7

86.4

18.0

3.3
65. I

1 111.4

8 695.4

120.5

24.5

2.3
93.7

I 815.9

25.9-

111.5-

44.9-
18.5-
9.0-
2.v

14.2-

15.3-
35.7-
13.2-
3.1-

1.6-

3.7-

26.8-
16.9-
32.0

2.5-
7.7-

11.5

3.2

ß.3-

35.+
n.7-
17,2-

3.lxt

3. r13

3.77

4.02
3.27

3.n
3.t7

3.06

2.65

3.27
3.n

2.Ut

2.6

2.ß
4.42

2.ß

2.4
3. {l

4.52

2.52
3.29

2.32

2,ß
1. l8
1, t9

0.97
6.56

12.ß
86.12

5.$
0.s

t.24

2.@

2,30
5.79

1.9(1

1. l9
11.61

t4.2
3.3
8.6

10. {
5.3

70.3

161.8

8:t2.1

60. r
5.3

9.0

15.2

19. {
55.4t

12.7

12.7

9.3
125.9

216.8

6ll. {l

120.3

9.8

Lfd.

17.8 1

22.7 2

ß.0 3

ll.ll 4

23,9 5

17.0 6

17.8 7

33.5 I

!xl.g I
2s.7 70

32. {l 11

t7.9 t2

L7.7 L3

17.2 L4

20.9 15

rl3. I 16

14.7 t7
2t.2 ta
17.9 19

37.0 20

32.7 27

ß.0 22

37.6 73

18.4 24

0.8
0.3

2.7
6.7

488.8

3.6

2.9
t.2
8.9

1.S

0.2
9.3

I 615.0

0.19 0,97 5.2

0.15 l.!ts 8.8

0.6

0.1

2.9
45t2.4

Elssnbrhnen

23.7

0.4

22,5-
1.8-
8.3-
0.6

1.3-

14.6-

420.t

7.5

57.8

1.0

25.5-
0.2-
2.5-
2.8

0.3-

12.5-

30.6-
5.6-
5.5

0.6-
9.7

27.6

32.5-
7.5
0.2-

1 603.8

11. ,0

2,9
7.L-

0.16
0.!E
0. l4

0. 18

0.0!,

0.08
0.10

0. l0
0.18

0.111

0.111

o.L2
0. l0
0.15

0. 13

0.0!t

0.2
0.0

0.3

1,5
%.7
0.7

0.1
0.0

0.6
26.4

311.8-

37.8-
5.2
EO-

1.8-
4.0

r1.8
ß.4-
3.3
t.7-

3.4

0.1

4.0
32.6

ß0.2
25.0

s8.9

2.3

0.4
0.0
0.5

0.3
0.0
2.0

6t.z

2.4
0.1

22.5
1185.1

22.2
lxl.8-
l1 .0
1.1-

0. 14

0.0s

0.09
0. t3

29.S
53. l4
10.51

t.23

verän-
dEnJng
g€gen-
ubsr

VorJ ahr

8efördErt€
Personen

verän-
derung
gsgen-

i.iber
VorJ ahr

Pgrsonen-
Kilometer

Verän-
dcrung
geg9n-
über

VorJ ahr

Einnahmsn
Vsrän-
derung
gegsn-

Ub€r
VorJ ahr

**- lr"il"*- IKllon€tsr 
I

ElnnrtrFn

B.för-
dsrtE
Person

nlttlsr€
Reiss-
Helte

nittlers
Fehfizeug-
b€aotzung

T Mll l. a MlII t Hlrl.or.t t 0f1 kn Psr!.

- lt -



Auskunftspf I icht ige
UnternEhnen

mit
Verkehrs leistungenin der

JeHeil igen 1 )
Vsrkehrsart u.-forrn

!.lagen-
Ki lonster

Bs!örderte
Pgrsonen

PsrsonEn-
Kilometer

ins-
gessnt

t{iI l. Dü

Verkehrs6rt

und -forflr

Anzahl r,,11 I I

1. Vierteljahr 1gg5

1 Straß€np€rsonsnvsrkshr ncch

Einnahngn

Lfd
Nr. *un.n- lr"""olln-Kilometer

Dt{

BBfördertg
P€rson

0.12

Prlvata

1.4?

3.118

{.15
t,72
2.§

1.33

23.55

0.14

0. l5
0.15

0.11

0.09
0.08

0.09 30.03

0.08 100.54

0,07 19.69

0.08 2.s3

Rsglonalvgri€hrs

0. t6 l.sE

o.zt 3.02

0.21

o.t2
o.2t

3.115

5.87
2.24

0. l5
0.07

1.92

9.67

o,12

0,07
0.15

65.5§t

8,V.
1.S

I Allgenslner Linienvsrkshr ..
2 Sonderlonn€n des Llnleft-

verkEhrs

davon:

3 Berufsvsrkehr ....
4 trt6rkt- und ThEaterlahrtEn .
5 Schulerfahrten ...
5 Freig€st. SchUIenBrkshr ...
7 Linienvgrtehr zusaltrisn .....
8. GslegenheitsverkBhr

davon:

I Ausflwsfahrten .

768

647

1t5S

100

197

1 210

I S85

1 923

t4.7
0.4
3.6

35.3
I r9.5
110.1

65.5

18.7

25.5
8.6

76. I
229.7

t47.2

4.2

3.3
0.0
0.9
2.2

153.6

1.8

0.2

1.6
155.4

9!t.7

t2.a

8.3
0.7
3.9

31. I
t4?.7
11, 1

2.2
0.3
8.7

154.8

L 213.7

317.5

226.3

7.7

83.5
611.6

2 142.A

3 355.9

756.6

302.9

2 ?3,6.3

51Nt8.8

2 275.7

53.5

43.7

0.3

15.5

72.7

2 347.8

a2.a

7.7

75.1

2 rxl0.6

1117.0

44,7

34.5

1,2

9,1

191.7

262.4

65,7

25.4
171. 4

1154.1

350.9

12.7

2.ß

2.34

2.34

2.68
2.53

1.60

2.34

2.58
2.95

2,25
1.98

2.38

3.01

2.44
1.08

3.72

2.37

3.40

5.n3

3.t7
2.34

10

t1
t2

Ferisnzlsl-REisen . . ......,
vErkEhr n1t Hietornlbussen

Insgssürt ..

AllgeflElner Linlenverkghr ..
Sonderforrnen des Linlen-
vsrtehrs

davon:

Bgrufsverk€hr
Hartt- urd Therterlahrten .

Sch0lerfahrten
Freigest. Schill€werkshr ...
Linlerwgrkshr zustilBn .....
Gelegenhsltsvgrkehr . . . . . . . .

davon:

Ar/sflugsfahrtsn ...........
Fgrienzlel-RElssn . . . . . . . . .

V€rkehr nlt Migtomnlbusssn

Insg€sait ...

9rß
ß5

1 631

2 090

13

t4
34

ß

27

2

l3
2A

35

32

10

31

35

2l
22

23

24

178.9

4.2

15

l6
17

18

l9
20

2.7
0.0
1.5
8.0

r&,. I
0.6

0.0

0.6
189.7

9.3
0.0
3.3

363.s
tro

0.9

5.0
:t69.5

1 ) i,4€hrfachzählungen nügllch

-t2-



Untgrnglnens f onmn sor{ls Verkohrsrrten und -f onngn

l..l!gcn-
Kllometer

r{ill.

l. - l. vlsrtsuahr 1996

Lfd.
Nr.

Unternetmcn

65.5

18.7

3.0

75.2-

L4.7

0.ll
3.6

35.3
119.5

ll0. I

17. l-
62.0

12.3-
5.5-
2.9-
2.3

25.5 0,2
8.6 r3.5

76. 1 2.0

229.7 0,4-

gess I lschaften

t47.2 5.8

4.? 16.6-

3.3

0.0

0.9

2.2
153.5

1.8

r5.2-
0.6

2t,a-
13.11-

4.7
r4,6

0.2

1.8
155.4

17.8-

19.9

4.8

65.7

25.4

171. {
454.1

350.9

t2.7

oa

0.0

3.3

:t63.5

5.9

5.0

369.5

4.9

16. 7-

18.5-
38. l-
10.7-

4.0
17. I

18,8
q,?

0. l6

o.2t

0,2l
0. l2
o.2l

0, 15

0.07

0.t2

0.07
0.15

1.96

3.02

3.45

5.87

2.24

l.92
9.67

65.59

8.32

1 ,95

2.2
0.3

8.7
151t.8

2.3

18.0-

l. {-
1.8-

2,2-
3.7-
0. l-
0.8-

I
10

lt
t2

st.7

12.8

8.3
0.7
3.9

3r. I
L43.7

11. I

178.9

4.2

2.7
0.0
1.5
6.0

18!t.1

0.5

0.0

0.6
18!t.7

1.3

1{.7-

12.5-
7. l-

20.3-
5.3-
1.8-
l. l-

4.I

16.5-

19. l-
3.8-

I1.3-
8. l-
3. I

38. I

28.3

38.11

3.2

L 2t3.7

317.5

226.3

7.7

83.5

611.5

2 142.4

3 355.9

756.6

302.9

2 296.3

51198.8

2 213.7

59.5

43.7

0.3

15.5

72.7

2 3q?.4

82.8

75, I
2 4130.6

2,2

8.8-

12.8-

22.2-
6.1

9.8

2.4

0.3

0.3-
!18.8

3.0-
1.1

3.0

23.0-

26.5-
10.9-

11.5-
0.0

z.l
15,7

19.4

2,5

147.0

44.7

3{.5
t,2
9.1

l9l. 7

262.q

4.4

13.5-

16. 0-
26.2

6.8-

0.4-
l. 0-

2.ä

2.:E

2.34

2.58

2.53

r.60
2.38

2.58

2.95

2,ß
1.98

2.3A

3.01

2.84

1.08

3,72

2,37
3. 40

3, r7

z.3a

0.12

0. l{

0. r5

0. r5
0. lr

0.09

0.08

0.09

0.08

0.07
0.08

1.47

3. r18

11.15

t.72
2.35

l.lrt
23.55

30.03

100. srl

19.69

2.93

12.2

24.7

2?.2
I1.5
2r.6
19.7

l{.9
301 .2

345.S

r 200.0

2G3.9

35.5

1?.4

14.2

t6,2
47.0

10. rl

12.1

12. tl

l3tl.5

531.0

1211.9

12.8

18.5 1

18.9 2

rs.a 3

17.9 4

n.3 5

17.3 6

17.9 7

30.5 I

ß.7
!§.2
30.2

?3.9

15.1 13

14. I l4

13.3 15

8.7 16

17.3 17

:l:t.0 l8
15.3 r9
47.3 20

1ß.9 21

-2?
47.6 23

15.6 24

7,7 u.{l- 0.9 8.8 5.{3

VorJ.hr

gegen-
übsr

verän-
derung Bsförderte

Pgrsonen

veräft-
derung
geg€lF
über

VorJahr

Pgrsoncn-
Kllometer

Verän-
denJng
geg.n-
ilber

VorJ rhr

Elnnahnen
vsrän-
dcrung
ge9.n-
tibcr

VorJ rhr

Einnahmsn

1e

n"n"n- lr"rlon"n- l."ro-Kllofister ldert.

I 

eerson

mlttlsre
Rols.-
,{elte

Elttlcr.
Fahrzsug-
b3sstzung

km Pars.a r'til l. I t{il l. I Hll l.0r{ I ofi

-13-



Hagen-
Ki lometEr

Beförderte
Personen

Personen-
Kilometer

ins-
gesaart

Auskunftspfl lcht lgE
Unternehnsn

mlt
verkehrs leis tungenin dsr

JeHsiligen f )
Vgrkehrsart u.-fonn

Verkehrsrrt
urd -forn

Anzahl Ml]1. t{Iu.oil

l. Vierteljahr 1995

I StraßenpB6onenvErkehr nach

Elnnah,nen

Lfd.
Nr. *.n"n- lr.ooll*KilonstBr

0r{

Befördsrtg
Person

Unternchngns

0. 17 t. l0

0.15 2.62

0.16 3.79

0.2t 1.42

0.13 1.66

0,16 1.09

0.08 20,64

0.09

0.08
0.08

0.15

I Allgencimr Linlenvsrkehr ..
2 Sonderfonren dgs Linlsn-

vet'l(ehrs

davon!

3 Berufsvsrtehr .. . .

4 l,,l6rkt- rJ.d Thsaterfahrten .

5 Schülsrf&rten ...

1 t22

792

5€
133

270

1 435

I S42

2 204

| 027

62
I 881

2 450

714.7

27.2

19.0

0.8
7.5

1t5,8

747.7

116.2

26.4
4,7

8r. I
903.8

119. 1l

2,r

1.6

0.5

1.7
r?3.2

1.0

0.1

0.9

r24.2

1 958.5

27.3

12.5

t,7
13.2

50.7

2 036.5

13.7

2.4
0.3

lr.0
2 0s0.2

137.7

2.4

t2 344.2

,q70.9

291. 4

11.3

168.1

831 .2

13 646.2

3 584.1

2 rß.2

71.4

47.2

2.4

2l .9

2 ?77.7

242.1

3.00

2.63

2.119

3. 13

2.93

2.42

2.43

2.6r
2.95

2.31

2.?7

2.27

2. l8

2.07

2.51

2.23
3.27

5.16

3.15

2.24

6

7

8

Frclgest. Sch0lcwErkchr ...
LlnierNertehr zusarrnen .....
Gelegerüeltsvsrkehr ........
davon !

Ausflugsfchrten ...........
Fcrisnzlcl-Relsen .........
Vsrkohr rit l,lletoltr|lhJsson

Insgesar|t ...

Allgerlelner LlniEnverkehr ..
SondgrfonEn des LlnlEn-
vartehrs

davon:

B.rufsv.rtchr
Hartt- urd Therterfrhrten .

Sch0lsrftrrten
Frelgest. Schtllgryertehr ...
Llnlsrvgrtchr zutailEn .....
GelEgsnheltsvgrkEhr ........
davon:

Ausflrrgsflhrten ...........
FErlenzi.I-Reisen .........
Verkehr nit l{l3tomlhrssen

Insgesait ...

13

l4

I
10

ll
t2

15

l6
t7
l8
19

20

25

2l

20

I
2l
6
24

791. I
305,3

2 ß7,7
t7 230.3

I 711.5

3r.9

2r.3

r0.6
59.9

803.3

53.4

s.l

1ß.3

1 856.6

68.8
25.6

187.5

2 1199.8

270.7

4,7

3.4

1.3

275.3

3.3

0.3

3.0
274.6

0aruntEr:

0. 16

0. l5

0. 16

0.t2

0. 15

0.06

0.06

0.06
0,15

29.t2
100.36

16. !!8

r.22

GBB-

I .97

r.98

2,13

I .67

1.90

6.70

83.93

6. l1
r .92

1.6

0.8

4.6

tq4,7
0.5

2l
22

23

24

5

24

26

0.0

0.5
145.2

I ) MehrfachzählungEn ntigllch.
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Untemctil€nsformn soHis VsrkehrsartBn und -formen

r{ill.

1. - 1. Vlsrtsljahr l9sl5

Lfd
Nr.

H4sn-
Kilqmter

fonr,i lnsgesant

7t4.7 2.1

27.2 16.3-

19.0 ra.z-
0.8 30.7
7.5 14.6-

115.8 7.t-
787.7 0.8

tr6.2 2.0

6.4
8.7

81. I
903.8

Gsssllschrfton

I 958.5

27.3

12.5

L.7

t3.2
50.7

2 038.5

13.7

o.2-

18.8-

r8.3-
30.0-
17.6-
7.L-
0.5-
0.6

L2 344.2

1170.9

1. l-

111.3-

17.8-

30.3-
6. l-
5. !l

t.2-
0.1

0.sF

!t5.6

2.7-
0,9-

3.9

31. 0-

36.2-

24,5

3,2

2 tß.2

7t.4

47.2

2,4
21.9

2 2t7,7
a2.t

3.5

16.0-

t8.2-
10.2-
lt.5-

2.7

0.!F

35. {-

24.8-

3.7

25.2

li!.0

26,5

3.9

3.00

2.63

2.{E
3.13

2.!E

2,82

2.43

2.6r
2.gti

2.3t
2.77

2.27

2.ta

2.07

2.51

2.4
3.27

5. 16

3.15.

2.24

0. t7

0. 15

0. t6
0,2t
0. 13

1. r0 6.3

2.62 t7.2

17.3

17.3

I

2

zst.4
11.3

188. I
ßr.2

13 6{16.2

3 584.1

0.16
0.08

0.0!,
0.08

0.08

0.15

3.79
7.42

1.66

1.09

20.64

ß.t2
r00. !t6

16.98

t.22

23.4

6.8
t2.7
16. rl

6.7
Zß2.2

!1311.6

r lsts.8

2?5.t
8.11

t2.4

13.5

13.5

13.4
13.0

12.5
109.2

9!',6
12.8

ls.{ 3

l5.l 4

2:2.5 5

18.2 6

t7,3 7

30.9 I

30.0

s.1
30.7

t9. r

14.3 13

1{.9 l{

13.2 15

-16
20.2 L7

!8.6 l8
111.6 l9
53.3 20

-22
51. ,0 23

t4.9 24

lr9.{

2.1

l.B

0.5

t.7
ta.2

t.0

0.9
t24.2

6.2

22,4-

2t.3-

26.8-
17.1-
5.1

13.5

22.5

5,2

2.4
0.3

ll. 0

2 t50.2

137.7

?.4

1.6

0.4-
18. l-
l. !l

0.6-

11.8

24.3-

25.6-

21.3-
10.9-
3.6

€.0

31. 7-

4S.4

3.7

791. I
305.3

2 487.7

17 230.3

I 711.5

3r.9

21.3

10.6

5S.9

I 803.3

53.4

{18.3

I 856.6

68.8

25.6
187.6

2 49S1.8

1.3

275.3

3.3

0.3

3.0
274.6

0.6-
13.3

1.9

0.9

2.8-
3.7-
0.2

2.3

I
l0
1l
t2

270,7 4,7

4.7 32.7-

0.16

0. t5

0.16

0. 12

0.15

0.06

0.06

0.06

0.15

1.97

1.98

2.13

1.57

1.90

6.70

83.St

6. lt
1.92

03

0.8

4.6

144,7

0.5

17.5-
0. {-
2.8

18.6

5. I 18.0-0.1 1t6.5- 0.0

0.5

745.2

I 353.5 ß.2 2r

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Beförderte
PErsonen

Vsrän-
derurE
gsgen-
[ib€r

VorJ ahr

Personen-
KllonetBr

Verän-
derung
g393n-

Ubsr
VorJ ahr

Elnnatmgn
Verän-
d3rung
gegen-

Liber
VorJ rhr

EinnrfuBn

I J'
!.lagen- lPersonen-Klloieter

l r"ro.-
I derte

I 

eerson

nlttlcrc
Relss-
r{slte

mlttlere
Frhr':zoW-
basetzung

I r{1I1. t r,,r1ll. I r{11I . u{ I 0r{ kn Pers.
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I,lagsn-
Kilometer

Bsförderte
PersonEn

Personen-
Kilometer

ins-
gEsamt

Auskunftspf I ichtige
UnternehmenLand

Anzahl HiI I. Mil l. D{'1

1, Vierteljahr 1996

2 Straßsnpersonenverkehr nach

2.1 Ins

Einnahnen

Lfd
Nr.

^.n"n- lr"."olln-
Ki lometsr

Befördsrts
PErson

Dl,l

Koflnunale und gemischt

I Deutschland

2 Bad€n-{.liirttemb€rg

3 Beysrn

4 Eerlin
5 Brandenburg

288

20

31

1

2?

3

2

18

26

s92.4
25.7

116.6

65.8

24.0
7.9

31.7
22.9

17.6

104. I
7.8
4.9

{8. S

24.5

3.?A

s.36

4.27

2.67

1 .83

3, 80

3.50

5. 14

2.25

3,81

4.38

2.74

2.09
1.83

2.32

2.5t
1.53

1.59

1. 70

2.60
2.L9

0. 18

0.2t
0.20

0.17

0.11

0.20

0.22

0.31

0. 14

0.98

0.95
0.94

0.86

0.85

t.o2
1.11

1.33

1.04

r.02
0.96

0.91

0.88t

0.83

t.23
1.44

I .50

1.93

7.24

1. 10

t.25

1.34

I 555.9

141 .3

21t.3
205.2

51, I
29,5

100. 2

88.5
38.1

I 815.9

652. 0

975.5

1 029.4

397.5

150. 0

5L2.3

3811.6

280.1

1 962.6

181t.9

101. I
783.0

392.5

1185.1

?7.6

5.6

25.4

44.3
272.9

24.3

1 615.0

134.8

199.1

175.5

44.0

30. 1

111.1

tL7.4
39.5

3S6.6

34.0

13.6

702.2

44,7

61.2
72.3

0.7

4.0

4.2
33.9
2.4

BrErngn .

Hamburg

Hgssen ...
thcklenfurg-Vorpomnsrn .....
Nisd€rsachsen

I\brdrhgin-l.lestfalen ......,.
Rhslnland-Pfalz ...........,
56arland

Srchsgn

Sachsen-Anhalt

SchlgsHig-tlolsteln .........
ThUringen

1 oeutschland
2 Bad€n-+lurtterüerg

3 Ba)Ern

4 B€rlln
5 Brandsnburg

6 Brffien
7 Hambury

8 Hessen

b

?

8

I
10

11

t2
13

l1l

15

15

17

I
10

1l
72

13

1rl

15

16

17

4

34

t2

2A

?4

2A

390.3

35.3

14.9

723.4

53.9

51.3

49.7

8.6
0.5

0.20

0.18

0. 13

0,13
0.11

0.13

0.16

0. 13

22.4

28.4
4.8

0.5

2.5

2.5
13.0

1.1

33S1. 7 44.2 1.98 0.13 0.86

Nichtbundeselgsne

37

5

I

I.l€cklenhJrg-VorpoinBrn . . . . .

Nled€rsachssn

tbrdrhein-l'lestfalsn .......,
Rhslnlsnd-Pfalz ............
Sarrland

SachsEn

Sachssn-Anhalt

SchlesNlg-Holstein .........
ThUrlngcn

4

I

2.r

3.3
30.7

1.9

0. t4

0.0s

0.12
0.10

10

4

4 31. 12.0 2.7 3.6 1.83 0.11
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Untcmolmnsfonnsn und Ländern

g8sait

r.üll.

Hlrtschaf tI ichg UnternEhm€n

l. - l. Visrtsuahr 1996

t169sn-
Kilonster

*t2.4
ß.t
116.6

65.8
24,0
7.9

3t.7
22.9

17.6

104. I
7.4

{.9
118.9

24,5

Elsenbrhncn

n.4
{.8
0.5

2.5

2.5
13.0

1.1

2.0

r 655.9

141.3

2r1.3
206.2

51. 1

29.5

100.2

88.5
!8.1

I 815.S

652.0

975.6

I 029.11

:l§17.6

r50.0
512.3

:t84.6

280. I

I 615.0

134.8

199. I
175.5

44.0

30. I
111. I
117.11

!8.5

0.5

3.8
0.7
3.2
2.5
3.9-
0.4-
2.4
6.8-

5.3
11.6

4.6
5.0
7.A

5.1

5.1
lt.3
7.4

0.sF

3.5
t.2
5.7-

t2.o
2.2-
0.6

5,7-
2.4-

l. 4-
0.4-
l.4F
2,8-
3.4-

lrl.8-

11.5-

0.9

1.5

3.1-
5.8
0.3

t2.3-
2.3
1. 4-
0,5

5.4-
1.0

,9.8-

0.2

14.0-
{.3-
2.0-

l. 1-
e.3-

19.6-

t2.6-

3.1-
0.8

1. l-

t2.a

2.4
3.0
5.5
0.6-

10. {
5.7
2.3
0.7
0.3-

0,2-
0.1

111.0

3.n
5.!t6

4.27
2.47

l.&t
3.80

3.50

5.l{t
2.ß

3.81
4.:E
2,74

2.09
1.8:t

2.32

2.57

1.53

l.59

1. 70

2.60

2.L9

0.18

o.2t
0,20
0.17

0. l1
0.20
0.22

0.31

0. 14

0.98

0.95

0.9{
0.86
0.86

t.02
1. 11

1.!ts

1 .04

17.9

25.9

20.9

15.6

16.5

19.0
15. 1

16.8

16.0

18.9

4.8
20.7

16.0

16.0

18. {
ta.2
11.6

18.0

20. s

22.0

16.0

1

2

0.3
2.O

2.0
3.4-
2.0

t.7-
1.6-

36.1

16.4F

t.7-
0.4
0.7-

:tso.3

:8.3
111.9

123.5

53.9

1§.7

8.6
0.5

3.3
30.7

1.9

2.7

2.1-
1.7-

24.2

1 S82.6

184.9

101. 1

783.0

392.5

1F5.1

77.6

5.6

n.4

44.3

272.9

24.3

31. I

sE.6
3{.0
13.6

t02.2
44.7

61.2

t2.3
0.7

4.0

4.2
!I3.9

2.4

1.3
3.9

0.0

5.1

4.4

5.0
5.2
6.8
6.3
7.?

0.20

0.18
0.13

0.13

0.11

0. 13

0. 16

0.13

1.02
0.$
0.91

0.8:r

0.83

t,ß
1.44

1.50

t.2a
l. 10

t.6

9.8
9.1

11.3

4

5

6

7

8

g

10

11

L2

13

111

l5
t6
tl

I
2

3

4

5

6

7

8

I
l0
11

L2

t3
lll
15

16

t7

22.4 0.5 51.3 11.8 «Nt.7 3.2 44.2 11.11 1.SB 0.13 0.88 5.6 15.2

0.142.t 6.8-

4.7-
1.0
1.4-

1.93 111.0 11.5

0.0s

o,12
0. l0

13.6

8.9
12.8

3.4F0.1- 3.5 1.5- 1.88t 0. tl 1.34 11.7

Verän-
dErung
gEgen-

Ubsr
VorJ 6hr

B€fördertE
PgrsonBn

V9rän-
derung
gegsn-

über
VorJ.hr

Personen-
KilorEtsr

vErän-
derung
geg9n-
Ubsr

VorJ ahr

EinnahmEn
Verön-
dErung
geg9n-
[iber

VorJ ahr

Elnnafrrlsn

. Je
It{rgcn- lPgrsonen-Kilometer

l r"ro*
I dertc

I 

eerson

mlttlerg
Rsise-rcits

nittler.
Frhrzsug-
bos3tzung

a HiIl. I l|riI1. T nltI. Dr{ r Dr,l km Psrs.

-t7-



Auskunftspfl icht igE
Untsrnehmen

!',lagen-
Kr lometer

Befördsrte
Persongn

Personen-
Ki loneter

ins-
gesant

Land

MitlAnzahl MiI I.otl

Lfd
Nr.

1, ViErteIJahr 1995

2 Straßenpersonenverkghr nach

2.1 Ins

Einnahm€n

JE

tlagen- Per^sonsn- Beförderts
Kilom€ter Pgrson

Dtl

Private

2

3

4

5

b

7

8

I
10

l1
t2
l3
111

l5
16

77

Badsn-l..lijrttemberg ..........
B6)ßrn .

Berlin .

Brandenburg

Brgmsn .

Hanüurg

Hsssen .

l.t€cklenburg-Vorponnern .. ...
Niodersachsen

tlordrhgin-{,,lestfalen,.......
Rhsinland-Pfalz ............
Saarland

Sachscn

Sachsen-Anhalt

SchlssHlg-Holstsln .........
Thuring€n

I DEutschland

2 Badsn-Hjrttemberg

3 BE)arn

4 B€rlln
5 Brand€nburg

6 Br$ßn
7 Haiürrg

I llessen

I t'lecklenburg-Vorponnern .....

2 090

291

573

33

32

3

18

197

22

172

33Et

164

54

4t
47

87

23

229.7

36.8

55. I
4.7

3.7
0.4

2.2
24.6

2.O

22.7

%.7
13.3

3.1

3.1
7.0

10.5

4.3

155.4

30.9

31.8

lsq.8
42.5

39.7

0,5
0.9

0.1
0.3

72.0

1.11

16.1

9.8
7.4

1.3

2.2

6.3
10.1

4.4

189.7

37.6

38.7

72.7

36.6
21.2

5.1

5 498.8

871 ,6
1 670.6

9S.3

106. S

rt,2
80.8

789.0

44.7

547. I
424.4

28/E,.7

70.0
76.4

133. S

218.0

68.5

454.1

92,4

109.6

10. 0

7.3

1.0
7.1

53.8

4.2

40.8
52.3

27.4

6.7
6.0

t2,3
22,5
6.5

:t69.5

72.0

79.1

72.5

38.8
10.3

1.98

2.52
1.68

2.73

1.95

2.73
3,24

2.18
2.OA

r.85
1.96
1 .51

2.74

1.95

1.75

2,73

1 ,51

2,38

2.33
2.49

2.59

2.27
2,03

0.08

0.11

0.07

0.10

0.07

0.09
0.09

0.07
0.09

0.07
o.t2
0,07

0.10

0,@
0.0s

0.10

0.0§t

2. SXt

2.18

2.76

ta.22
7.74

14.04

24,60

4.50

3.05

2.54
5.36

2.8
5.09
2.75

1.96

2.n
7.47

1.95

r.92
2,04

1.98

1.83

2.01

RegionäIverkehrs

35

5

2 1ß0.6

1151.6

535.0

447.5

279,6

67.8

0. 15

0. 16

0.15

2.7713.9 178.5 ß.? 1.84 0.14

10

l1
t2
13

111

15

16

17

NiEdsrsachsen

!,lordrh€in-l,l€stfrlEn .. . . .. . .

Rheinland-Pfalz . . . . . . . . . . . ,

Saarlond

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesv{ig-HolstEin .........
ThUrlngen

4

8

I

n,o
77.0

5.1

0.16
0,14

0. 15

-lt-



lJntErnehnensformn und Ländern

9esailt

].lag€n-
Kiloneter

t{iI1.

Unternsllnen

1. - 1. vierteljahr 19§15

Ltd.tlr.

225,7

36.8
65.1

4.7

3.7
0.4
2.2

24.6

2.0
22.t
26.7

r3.3
3.1

3.1
7.0

10.6

4.3

0.4-
0.8-
0.s-
5.0-

115.0

t.2
4.3
3.2

74.5

2.3-
tL.2-
2,8-

11.7-
to.2
1.7

4.2
5.8

1511.8

42.5
39.7

0.5
0.9
0.1

0.3
L2.O

1.4
15.1

9.8
7,4
1.3
2.2
6.3

10.1

4.4

1.8-
7.8-
1.1
7.0

14. I
43.7

6.9-
1.3

?2.a

7,8
10.5-
9.5-
6.7

18.11

7.3

2.9-
5.2-

5 1ß8.8

871.6

I 570.6

99.3

106.9

L7.2

80.8
789.0

44,7

547.L

424.4

2§.7
70.0
76.4

133.9

278.0

68.5

l.l
3.0-
2.0-
6.9-

L75.2

4.4
10.0-
20.9

123.§l

5.9-
7.8-
3.3-

10.6-
13.5

3.0
6,2-
4.1-

1154.1

92.8

109.6

10.0

7.3

1.0
7.L

53.8

4,2
40.8

52.3

2r.4
6.7
5.0

12.3

22.5
6.5

0.8-
0.3-
2.7-

14.7-
1110.6

2.6
3.2
9.2

16St.2

1.5
14.1-
4.5-
2,9-

2t.v
2.9
3.5
5.:F

l.s
2.52

1.58

2.13
1.96

2.73

3.?4
2.ta
2.0a

1.85

1.96

l.5l
2,t4
r.95
1.75

2,13

l.sl

2.ß
2.33

2.49

2.59

2.27
2.03

0.08

0. 1t
0.07

0. 10

0.07
0.09

0.09

0.07
0.G
0.07

0.t2
0.07
0.10

0.08
0.09

0. t0
0.09

2.S3

2.LA

2,76
r8.22
7.74

14.04

2,!1.60

4.50

3.06

2.54
s.36

2.8
5.09

2.78
1.S
2.ß
r.47

!t5.s
20.5
42.1

181. I
ttz.7
156.6

279.7

65.0
32,8

34.0

1ß.5

38.5

53.4
3{.9
2L.4
21.5

15.6

23.9

23.7

25.7

2t.t
28.5
30.4

36.9

32.0
22.3

24.8
15.9

21.5

22.5
24.9

19. I
20,7
15.0

15.6

111.6

16.8

16.0

16. {
13.3

I
2

3

4

5

b

7

8

I
10

1l
t2
13

t4
15

l6
r7

gssellschaftsn

155.,11

30.9
31.8

13.9 {.5 t2,t 19.5- 178.5 111.8- 6.7 20.6- 1.84

4.8

1.8

3.1

2.5
2.5-

11.9

t2.a
12.0
13.8

189.7

37.6

38.7

36.6
2t.2
5.1

3.2
1.8

10.5

2 1ß0.6

45r.6
535.0

447.5

279.4

67.8

!89.s
72.0

79.1

72,5

38.8

r0.3

4.2

0.{-
13.0

6.6
t.4
2.3

0.15

0.16
0. l5

0. l4

0.15

0.111

0.15

1.S
r. !t2

2,04

r.98
1.83

2.0t

2

3

4

E

o

7

8

I
10

1l
t2
l3
111

15

16

t7

t2.814.72.tL

2A.O

17.0
5.1

111.3

0.8

4.7

4,1
0.2

5.1-

4.7
2,2
3.1

L2.2

13.2
t3.2

Verän-
dsrung
gsg€n-
üb€r

VorJ ahr

Bsförderte
Personen

Verän-
derung
gegsn-
über

VorJ ahr

Psr€onen-
KilometBr

vErän-
dErung
gegen-
über

VorJ ahr

Einnahnpn
verän-
dErung
gegen-
tlber

VorJ ahr

Elnnahmen

Je
PErsonsn- Bsfür-

derts
Pgrson

KlIom€tsr
,{agen: Hsits

nlttlere
Reise-

mittlere
Fahrzeug-
bcsetzum

t t{l11. T r{il l. r Hil l.0r{ I Dtt kn P€rs.
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Auskunftspfl ichtige
Untsrnehmsn

l,,lagen-
Kilometer

BefördErtE
Psrsonen

Per€onen-
Kiloneter

ins-
gEsamt

MiII t,ril I. 0r,,1

Land

Anzahl

1. V]'erteljahr 1996

2 StraßEnpersonEnverkehr nach

2.1 Ins

Elnnahnen

*"n.n- lr.'rolln-
Ki lometer

2 050.2

229.9

290.1

205.8

52.0

29.6

100.5

lL4.7
39.4

t,{0.9
ß7,4
65.8

21.3
725.7

60.1

5t,2
55.7

77 230,3

2 052,4

3 185.8

t 124.7

504.5
161 .3
58t3.1

I 381.6

324,4

| 450.2

3 107.9

774.5

23St.0

859.5

526.4
531 .3

408.2

2 1199.8

311.9

388.5

185.5

51 .3
31. 1

118.2

201. 0

E3.7

196.6

555.3

s6.5

30.6

108.2

57. 0

73.7

50.7

L.2?

1.36

1.34

0.90

0.9§t

1.05

1. 18

1.75

1. l1
1.40

1. 19

t.47
1.113

0,86

0.95
1.44

0.91

Darunter: GBB-

BBfördErts
PErson

Unternehnens

L.92

1. S2

1.99

2.14

1 .80

2.01

ot'r

I Deutschl6nd

2 Baden-|,ürttEnberg

3 BaJErn

1l Berlin
5 Brandenburg

6 Brem€n

7 Hanburg

I Hssssn
g Mecklenburg-Vorpomrern .....

10 NiEdErsachsen

11 l,lordrhsln-{.lBstfalen . ... ... .

72 Rheinland-Pfalz .....,......
13 Saarland

111 Sachsen

15 Sachsen-Anha]t

16 SchlesHig-HolstEln .........
77 Thurlngen

I D€utschland

2 Baden-Hurttembsrg

3 Ba)ßrn

4 Bgrlin
5 Brandenburg

6 Bremen

7 Hanüurg

8 Hessen

2 450

32t
611

34

59

6

20

224

48

210

381

188

59

89

7l
s8

51

903.8

97.6

144.0

70.5

2t.a
8.3

33.9
64.0

19.6

76.7

171.8

33.2

13. I
52.0

31.5

2?,3
26.5

124.2

30.9
23,4

2.77
3.20

2.70

2.63
1.85

3.76

3.118

3. 14

2.23

2.55
3.23

2.ß
2.34
2.OA

1.81

2.70
1 .90

2.24
?.§
2.34

2.22

2.03

0.15

0. r5

o.t2
0.16
0.10

0. 19

0.20
0.15

0.13

0.14
0, 18

0,72

0.13
0.13

0.11

0.14
0.12

26

5

4

4

tß.2
37.6

28.0

20,3

5.1

I 855.5

451.6

388.6

266.2

67.8

278.6

72,0

55.7

36.4

10.3

0.15
0.16
0.111

11.8t3.7 173.3 ß.2 1.85 0.15
o

l0
11

L2

13

14

15

16

t7

l,,lEcklEnbur€-VorpililErn . ... .

NlEdersachs€n

l,lordrheln-!,lestfalen .......,
Rheinland-Pfalz ............
Srarland

Sachssn

Sachsen-Anhalt

Schlssr{lg-Holstsin .........

7

1

18.4

5.1

0.14

0.15

Th0ringen

-20 -
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untsrnshneßfornEn und Ländern

ges€mt

r'{111.

fornen insgssürt

1. - 1. Viertsuahr 1996

NT
l,lagen-

Kilometer
Lfd.

903.8

97.6

144.0

70.5

27,4

8.3
33.9

64.0
19.6

76.7

171.8

39.2
13. 1

52.0

31.5

27.3
26.6

0.9
1.1

0.5

2.8

10.3

3.7-
0.1-
2.2
2.2-
1.5

0,3
0.3-
0.7-
2.7-
1.9

2.4
1.5

2 050.2

229.9

290. I
205.8

s2.0

29.6

100.5

114.7

st.4
140.9

ßt.4
65.8

2L.3
L%.7
60.1

5t.2
55.7

0.6-
0,7

2.4
5.7-

12.1

2.1-
0.5
7.4-
0.9-
3.7

1. 0-
1.3-
1.9-
2.5-
2.4-
2.3-
3.9

L7 230.3

2 052.8

3 186.8

I 72A.7

504.5

161 .3

593.1

1 381.6

324.4

| ß0.2
3 107.9

774.5

2:19.0

859.5

526.4
531.3

40a,2

0.9-
0.3-
0.8

11.9-
18.0

1.0-
1. l-
6.1

9.3
1.4-
3.5-
0.5-
8.?-
3.0-
0.8-
11.3-

1.9

2 499.8

3ll . st

388.5

185.5

51 .3

31. I
t14.2

201. 0

43.7

1St6.6

555.3

96.5
30.6

108.2

57.0
73.7

50.7

2.3
1.1

4.5

1,5-
19.7

5.6
2.4
0.8-
6.1

6.2
0.2

0.8

0.1

3,2
4.1

2.4

8.9

3.9
0.1F

t6.2

L.2

2.3

2.77

3.20

2,70

2.63

1.85
3.76

3.1ß
3.14

2.ZJ

2,56
3.23

2.tß
2.34

2.OA

1.81

2.70

1.90

2,24

2.ß
2.34

2.22

2.03

0.15
0.15

o.t2
0. 16

0. l0
0.19

0.20
0,15

0. 13

0.14
0. l8
0.t2
0.13

0.13

0.11

0.14
o.t2

L.22

1.36

1.341

0.90
0. ss

1.05

l. 18

1.75

1.11

1.40

r. ts
1.47

l. rxl

0.88
0.95

1. 1l1l

0.91

8.4
8.9

11.0

5.5
9.7
5.4
5.9

t2.o
4.2

r0.3
b.b

1l .8
tL.2
6.8
8.8

10.11

7.3

L2.8

L2.0

13.9

13. I
13.2

19.1

2L.0

22.t
16.0

t8.2
19.5

17.5

21.6
16.6

18.9

18. I
19.7

18.3

15.5

16.7

19.5

15.3

I
2

3

4

5

6

7

8

s

10

11

t2
l3
l4
15

15

t7

Gssellschaftsn

t24.2
30.9
ß.4

13.7 2.3 11.8 zL.A- 173.3 17.3- 4.2 21.9- 1.85

5.2

1.8

2,t

0.6
4.7

rß.2
37.6

8.0

20.3

5.1

1 856.6

1151.6

388.8

ß6.2
67.8

3.7
1.8

111.8

3.2
2.5-

16.8

0. l5
0.16

0.1,!l

274.6

72.0

55.7

!8.11

10.3

1.92

r. st2

1.99

111.9

14.6

16.3

1

2

4

b

7

0.1s 2.r4 r4.7 72.7 8

16,1l

5.1

0.0

5.1-
2.0
3.1

0.14

0. 15

1.80
2.Ot

16.2

13.3

I
l0
ll
t2
l3
l4
15

16

tt

mittlere
REise-
v€1te

nlttlsrg
Fah!zeug-
bssotzung

Verän-
derung
g€gen-

Libsr
VorJ ahr

Beförderte
P€rsongn

VErän-
dsrung
gEgsn-
iib.r

VorJrhr

Personen-
Kilometer

Verän-
derung
gggsn-
uDsr

VorJ ahr

Einnahnen
Verän-
derung
ge9en-

uoer
vorJ ahr

,r"s.n- lp."lln"n-Kilofllster

ElnnatItt€n

BEför-
dsrts
Person

Mitt t MIIL 0r.r t OH kn Pers.I r.r11l T
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Strrßeno€rsonen-
vsrkehr

ins-
gesattt

1)

dar. in
Linien-
vErkehr

l,,lagBn-
Kllonster

8efördsrte
P€rsonen

PErsonEn-
KilomEter

ins-
gesamt

Lsnd

AnzahI Ilil l. rlill. Dr{

1. viertsljahr 19S,6

2 Strrßenpersonsnvettehr nach

2.2 Llnlen

Einnahnen

Lfd
ttr. *.* lr"","ll"-

KiIom€ter
Beförderte

Pgrson

Korrnrnale und gemischt

Dfi

I DEutschland ......
2 Erden-HllrttEmberg

3 Ba),€m

245

20

31

m
20

3l

488.8

25.0

{6.3
65.8

23.5
7.8

31.7

22.7
17.2

103.8

7.7
4.8

ß,2
23.9

22.t

ß.7
4.6
0.5

1 6s4.2

74t,2
ztl.2
20E,.2

50.9
29.5

100.2

88.11

!ß.0

8 6!15.4

547.S

96€.7

1 028.5

379.8

Ltß.2

5t2,2
380.4

ß.7

I 503.6

134.5

198,2

t75.2
42.6

29.8
111.1

116.9

:8.6

3.28

5.37

4.4
2.66
1.81

3.80

3.50
5.14

2.ß

3.81

{.:t5
2.74

2.07
1.81

2,29
2.54

t.42

1.52

1.63

2.59

2,t7

0.18

0.2t
0.2t
0.17

0.11

0.20
0.22

0.31

0. l5

0,97

0. 95

0.9{
0.85

0.8{
1 .01

1. l1
t.32
t.02

l. 01

0.96

0.91

0.81

0.81

7.82

1. l{l
l.0g
L.24

1.20

4

5

6

7

8

I
10

1l
t2
13

1{
15

16

17

Berlin ..
grandenburg

Br€mn ..
tlanüurg

Hgsssn .

ItcklsnuJrg-Vorpofünrfl . . .. .

Nicdorsachsgn

l$rdrheln-Hestfalen ........
Rh.lnland-Pfalz .........,..
S.arla.d
Sel§en
Srchsiß-Anhrlt
SchlesHlg-Holsteln .........
IhUrlngen

I Dsutschlrnd
2 Badsn+orttenbsrg
3 Ba)€m

4 Esrlln
5 Erandenhrrg

6 Erglnn
7 Hrtüurg

8 ilc§sBn

27

2

2

l8
6

34

t2
4

28

22

2A

27

3

2

18

6

?4

t2
4

ß
24

2A

3737

390.0

!E.l
14.9

123.3

53.7

51. 1

{9.5
8.5
0.5

3.2

30.7

1.9

2.6

I 954,1l

L82,6

100.0

760.0

375.3

ß0.2
70.9

4.4

ß.7

37.5

269.6

23.9

3S'5.2

33.6

13.5

§tsr.9

ff}.11

58.9

1l .7

0.6

3.8

3.7
:ß.6
2.4

0.20

0.18

0.13
0. 13

0.72

330.0 rß.4 1.96 0. 13 0.85

Nlchth/nd€sslgsng

0.13 1. l9
0.16 1.37

o'': ''":
5

I

4

I
10

4

{

I
10

4

4

2.L2,54 14

10

t2
10

0.

0.

0.

0.

I
10

11

L2

l3
l4
l5
16

17

ItcklsnhJlg-Vorpoirmrn . . ...
Nlsdorsacrrsen

I.brdrhsln-+{estfalen .....,.,
Rheinland-Pfalz ............
s.arland
Srchssn

S*hs€n-Anh.1t
SchlesHlg-tblstsln .........
Iillrlngsn

2.3

12.9

1.1

27.81.9 3.2 1.72 0.11

1) Elnschl. Unternshmn nur ln Gelsgenheltsvsrtshr.

-22-
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UnternehmnsfornBn und Ländem

verkshr

l.lagen-
KlIornter

1{1tt.

,{lrtschaf tllche lJnternehmn

1, - l. vlsrtsuahr 19S16

Lfd
Nr.

{ß8.8

25.0

116.3

65.8

23.5
7.8

31.7

22.7

t7.2

0.7

3.8
0.8

3.2

3.0
3.8-
0.4-
2.6
6.8-

1.8-
1.5-

41.2

1.0-
0.{
0.2-

0.9-
3.5
1.2

5.7-
L2.O

2.2-
0.6

5.7-
2.4-

2.9-
5.7
0.6

12.3-
3.0
t.2-
0.6

5. l-
1,2

ll.8-
0.1-

l{. l-
{.3-
0.5-

7.7-
4,4-
ä.*

2.6-
0.5
1.3

2.9
3.0
5.7
0.6-

11. I
5.9
2.4
0.8
0.0

0,6-
0.3-

22.0

3. l-
1.0
1.2-

3.n
5.37

4.24

2.66

1.81

3.80

3.50

5. l4
2.ß

3.81

4.!E
2.78

2.07

1.81

2.4
2.54
1.42

1.52

1.6!t

2.s9
2.t7

0.18
o.2L

0.2t
0.17

0.11
0.20

0.22

0.31

0.15

0.97
0.s
0.9{
0.85

0.8{
1.01

1. lt
t.32
t,02

5.3
11.6

4.6

5.0
7.5
5.0
5.1

4.3
7,0

I 654.2

141.2

2Lt.2
20E,.2

50.9

ß.5
100.2

88.11

:n.0

I 65.4
647.9
sß5.7

I 028.5

379.8

tß,2
5t2.2
!180. {
ß,7

l EE{.4
r82.6
100.0

760.0

375.3

1 60it.5
1311.5

r98.2
tß.2

42.6

ß.4
111.1

116.9

!€.6

:§.2
!l3l.5

13.5

99.9

{ß.4

58.9
11, 7

0.6

3.8

3.7
3:t.6

2.4

17.8
25.9

20.s

r5.6
16. I
18.9

16.1

16.7

15.5

18.8 ll
23.6 12

20,7 13

15.8 1{
15.7 15

.16

17.9

15. {
9.7

I
2

3

4

5

6

7

I
I

l0

103.8

7.7
4.8

ß.2
23.9

ß.7
11.6

0.5

0.3
to

1.9

3.5-
2.4

t.2
3.5
0.0
5.0
5.1

5.0
s,2
8.7
4.2
7.O

:p0.0
35.1

14.9

123.3

53.7

1.4-
0.7-
lE-

2,4-
3.3-

2,r-
1.7-

24,3

4.5-
0.9
1.6

0.20

0.18
0. 13

0.13

0.12

1.01

0.s
0.sl
0.81
0.81

22.t 0.8

Elsanbrhmn

51.1 4,7 !80.0 {.1 43.4 t2.t l.$ 0.13 0.85 6.5 1{.S L7

4Nt.5

8.5
0.5

0.13

0. t6
0. t5

0.lll

0.10

0. 12

0.10

1. 19

1.37

1. !t2

L.82

l. 111

1.0!t

L,24

9.3
8.3
9.0

ß0.2
70.9

4.4

37.5

269.6
23.9

1

2

I1.7
8.8

L2,4

16.6

20.8
21.8

3

4

5

6

7

I
I

10

ll
t2
13

l{
15

16

L7

17.9-2.5 2.t

3.2
30.7

1.9

2.6

11. 4-34.5- 26. l 19.2- 12.6 10.6

2.3
12.9

1.1

1.9 1 10.327,43.4- 3,2 e.0- t.72 0.11 1.20 15.010.5

nlttl3ra
Re13.-
rc1te

illttlsro
Frhrzsugr-
b.setzung

PErsongn-
KllorEter

Verän-
denJrig
gsgen-
Ub.r

VorJrhr

Elnnatmn
verän-
dcrung
g€g€n-
iib€r

VorJ lhr

Elnnchmon

. Js
I

l.l€gen- lPgrson€n-Kilomt€r
Bsför.-
derte
Person

Verän-
darung
gegen-
0b€r

VorJ ahr

Bsförd€rtB
Personen

Verän-
derung
gegen-

Uber
VorJrhr

I Dl,l kn Pers.r HlII T r,rill. I r{11}. D{
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Auskunftspfl ichtige
Unt€rnehmsn im
Straßenp€rsoncn-

vertshr

ins-ges'lrt
1)

dlr. im
Llnlen-
vet*Ehr

l.logEn-
Kllomster

Beförderte
PErson€n

Pet.sonen-
Kilorßtsr

ins-
gesait

Land

Anzahl Mltl. r.riIt. fi

1. Viertguahr 1996

2 Straßenpersonsnvertshr nrch

2.2 Linien

EinnahmEn

Nr.
Lfd.

I Deutschland

2 Brden-*lrttsrb€rg
3 Ba)€rn

{ Bcrlln
5 Brandcnbut!
6 Brsmen

7 Hambuw

8 Hesssn

I tl€cklEnü/rg-Vor?omrn .....
10 Nledersachsen

ll tbrdrhein+lsstfalen . ... ,.. .

12 Rholnland-Pfalz ............
13 Sr.rl.nd
111 Srctssn
15 Sachs.rt-Anhrlt
16 Schlssr{lg:tlolstsin .........
17 lhtirlngen

I hutschlrnd
2 Bldsn-X,lrttmbsrg
3 Br)ßrn

Bsrlln ...
BrendgnburO

Br€rtBn ...
HürüJrg

Hessen ...
lihcklsnburg-Vorpoilmm .....
Nisdeßachssn

tlordrheln-!'lestfalsn ........
Rhelnlsnd-Pfalz ............
Srrrland
SrchsEn

Srchsen-Anhalt

SchlssHig-tlolstEln .........
Thilrlngen

n"n"* lr"."olln-Kiloileter

119.5

2t.o
:l:l.4t

1.1

1.0
0.0

0.2

14.3

1.1

11.9

r 1.5
5.3
1.8

1.5

4.8
6.2
3.2

153.5

30.5
31 .3

13

27.4

17.0

5.0

2 742.8

:67.9
513,0

39.3

14.3

0,2
7.6

531.6

13.8

t79.7
160.2

85.8

24.7

22.6
50.9

44.2

37.0

Beförderto
Pgrson

Prlvstg

1.33

1.26

1.07

6.811

1.37

23.74

2.A3

7.2ß

1. 15

1.15

0. s7

2.39
l.0g
l. 16

t.27
0.st

1.92

1.90

2,02

I .97

t.82
l.9s

01.1

2 090

ßt
573

:I3

32

3

l8
197

22

172

*t3
16{

511

4l
47

87

23

1 585

2ß
s1,{

11

23

1

1511

l4
l{4
180

t24
4l:l

2A

2A

51

22

11ß.7

40.7

:t6.6

0,2

0.s
0.0
0.1

11. 1

1.3
15.0

7.9

b.b

t.2
2.t
6.0

9.5
11.3

189. I
37.5

:l8.4

t2.l

36.5
27,2

5.1

1.6

31.3

t.7
17.4

11.4

6.4
2.9
2.3
7.0

L2,L

4.0

363.5

71. 1

77.A

72.t
38.5

10.2

7.01

2.LA

1.47

1.1t6

1. 00

1. 01

1.63

t,47
1.47

1.9s
1.23

2.37

2,32

2.ß

2,59

2.27

2.02

0.09

0.14

0.08

0. 0{
0.08

o.2t
0.06
0. t2
0.10

0.07

0.07
o.t2
0. 10

0. l1
0. l4
0. l1

0. 15

0.16

0.15

191. 7

51.4

:t9.3

7.?

1.2

1 .60

2.44

l. 18

t.47
l. 18

Regionrlvertehrs

3535 ? 347,8

440. 0

574,7

168.9

443.1

273.4
64.6

0.16

0.111

0.16

6

4

5

6

7

I
s

10

1l
t2
13

1{

15

t6
t7

5 5 8 25.1 t.az 0.15 2.@

4

I

4

8

I

1) Elnschl. untsrnehmn nur lrn oole0snhsltsv.rtohr
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Unternetrmnsformn und Ländsrn

vsrtahr

r{i1l

Untom3trn€n

1. - 1. vi€rtEuahr 19§16

t{rt€gen-
Kllonetsr

Lfd.

119.6

2r. 0

33.4
1.1

1.0

0.0

0.2

14.3

1.1

r 1.9

11.5
6.3
1.8

1.5
11,8

6.2
3.2

2. S-
4.4-
1.3-

33.0-
3.9

s.6-
1.3-
1.3

116.8

3.2
15.5-
8.4-

12. s-
7.1

1.9-
10.0

2.5

L43.7

40,7

36.6
0.2

0.9

0.0

0.1

11. 1

1.3

15.0
7.9

6.6
L,2

2.1
6.0
9.5
11.3

1.8-
8. l-
0.9
5.5

1,!1.9

fi?,4
4.6
1.2

72.3

9.2
t 1.7-
10.5-
8.6

18.8
7.2
2.6-

5.3-

2 t42.8
!87.9
513.0

3St.3

14.3

0.2
7.6

5:'1.6

13.5

179.7

160.2

86.8

24.t
22.A

60.9

84.2
37.0

2.4
7,3-
L,2-

2t,a-
0.9

6.7-
{.9-

29.5
57.5

4.1

13.3-
5.4F

13.3-
t8.2
1.7-
4.tts

6. l-

2,1

2.e-
10.8

11.9

2.2
3.9

191 .7

51. ,n

lts.3
t.7
t.2

0. {-
3.6-
4.7-

30.0-
16.0

2.3
9.3

9:'.2
t7.4
20.8-
0.3-
{.3
1.O-
0.2

11.5

1.!F

11.0

0.5-
12.5

1.80

2.44

1. 18

1.47

1. l8

7.01

2.ta
1.47
1. {5
1.00

1. 01

1.63

1.47

t.47
1.S
t.a

2.37
2.32

2.ß

2.59

2.2?

2.02

0.0€t

0.14

0.08

0.04
0.08

o.2t
0.06
o.t2
0. r0

0.07
0.07

o.t2
0. l0
0.u
0. l4
0. ll

1.33
1.ß
1.07

6.8rt

t.37

n.74
2.ß
t.a
1. t5
1.115

0.s7

2.!E
1.09

l. 16

1.27

0.st

14. s

9.0
l{.0

r6s. {
16.3

7.0
111. {

118.0

10.11

1r.9
20.3
L3.2

19.6

10.8

10. I
8.8
8.5

t2,4
11.7

13. {

12.t
t2.9
12.5

17.9

17.5

15.4

34.2

14. 1

6.9
!t2.9

37. I
u.s
15. r
13.9

13.7

13. {
14.6
12.8

13.6

11.5

1.6
31.3

1.7

17,4

11.11

5.11

2,9
2,3
7.0

t2,L
,{.0

I
2

3

4

5

6

?

I
s

10

1l
t2
13

l1l

l5
l6
t?

gesellschrltsn

153.6 4.7

30.6 2,0
31.3 2.5

4.2 12. I 19.6- 168.9 16.8- 25.1 2t.4- 1.82 0.15 2.@ ra.o t2.2

27.8
17.0

5.0

14. {
0.7

4.7

11. I
0.2

5.0-

6.6
1.11

2.6

15.3

14. {
16.4

15.S

16. r
12,8

I
2

3

{
5

6

7

8

I
l0
ll
t2
13

111

l5
l6
t7

18!t. I
37.6

!ts.4

:8.6
2t.2
5.1

3.1
1.9

10.0

2 347.4

4«).0
5111.7

1l4Et.1

273.4

611.6

36ir.5

71. I
Tt,8

72.1

:r8.5

70.2

0.15

0.16

0.15

0. 16

0.1{
0. l5

1.92

1.80

2.02

l. 97

t.a2
1.99

13.8

verän-
dorung
gsosn-

Uber
VorJ ahr

Pgrson3n-
Kllonster

Verän-
derurq
g€gen-

über
VorJ ahr

Elnnalf,ien
verän-
derung
gegen-
0ber

VorJrhr

EinnrtrEn

. Js

l r"r"on"n-
lometer

Beför-
derte
Person

tGgsn-
Kl.

nlttl.re
Relcs-mito

nittlera
FchrzeugF
bcsetzung

gsgen-
0ber

VorJ ahr

verän-
derung BsfördsrtE

Persongn

Dl{ kn Pers.I r,!111. I r.rlll. t t{lI1 . Dil r
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Auskunftspflichtigs
untsrnshnen m
Straßenp€rsonen-

verkehr

)

ins-
gesamt

1

dar. im
Llnien-
vsrkehr

!{699n-
Krlometer

BsfördertE
Pgrsonen

Personen-
KiIomBter

Lns-
gesant

Land

AnzahI t',lil I Mil I. 01,,1

1. ViertEUahr 1996

2 Straßenp€ronsnvEttghr nrch

2.2 Llnlen

Einnalmen

Lld
Nr. *nioi"l'i*"11"-

2 036.5

227.9

286.8

205.4

sl,I
23.6

100.2

113.6

lxt.3

1:ß.6
1165.2

611.8

27.2

tß.4
59.8

50.5
55.4

13 646.2

I s26.5

I S97.7

1 067.7

394.1

148.4

519.8

1 107.0

279.3

1 051.7

2 427,3

586.8

188.7

782.6

1136.2

385.3

367.0

2 2t?.7
268.6

316,0

176.9

113.8

29.8
1L2.7

t77.1

40.3
170.5

572.3

81 .0

26.6
702,2

50.4

62.0
47.4

B€fördertE
Pgrson

Untarnetnens

1.09

1.18

l. 10

0.86

0.85

1.01

t.t2
1.56

1.02

7.22

1. 10

7.25

t,25
0.82

0.8{
7.23

0,86

1.90

1 .90

1.98

2.tt

1.79

1.99

01.1

1

2

3

4

5

b

7

8

I
10

1l
t2

Deut§chland

BadEn-fl0rtt$berg ..........
Ba)€rn ....
Berlin ....
Brandsnburg

Brcn€n .

HartxJrg

HgssEn .

i,tecklenhJrg--vorpqilEm . .. . .

Nisdsrsrchssn
l,lordrhEin-lbstfalen . . . . . . . ,

ürelnlan4-Pfalz ............

MecklenhJrg-Vorpoiltrrn .... .

Nicdsrsachssn

tlordrhsln-I.l€stfalsn ........
Rhslnland-Pfrlz ..........,.
Saarländ

Sachssn ..
Srchsen-Anhalt
SchlosHig-Holst€ln .........
Ihorlng.n

2 ,450

327

611

34
EO

b

20

224

118

210

381

188

59

59

7t
98

5l

L 942

274

552

t2
50

3

2

181

40

t82
224

1118

48

56

50

62

50

787.?

81.2

111. 4

67.0

24.8
7.9

3?,0

53.4
18.3

55.7

156. I
32.1

tt.7
{19.8

n.7
22.6

6.3

r23.2
30.6

23.6

13.5

2.82
3.31

2.A4

2.84

1. 78

3.79
3.s3

3.32

2.20
2.60
3,24

2.52
2.28

2.05
1.76

2.74
1.87

2.23
2.32
2.33

2.22
2.02

0. l5
0. l8
0.16

0.17
0. t1
0.20

0.22

0. 16

0. 14

0. 16

0.18
0.14

0.14
0.13

0.12
0.16

0. 13

13 Saarland

L4 Säctrson

15 S*tsen-Anhalt
15 SchlEshio-tlolstein .........
77 Th0ririgen

2 Baden-+,lurtt$ü€rg ...,
3 Ba)ßm

5 BrandEnburg .

6 Brsmen

7 Hailhrrg

8 Hessen

DaruntEr: GBB-

n

4

ß 744.7

37.5

27.A

11.7

20.3

5.1

803.3

440.0

377.0

275.3

71. 1

55.0

0.15
0.16
0.15

5

4

4 4 153.7 24.7 1.881 0.15
I

10

l1
L2

13

14

15

l6
L7

7

I
7

I
16.3

5.0
260,0

54.5
0

0

2

2

36

10

l4
l6

1) Elnschl. Unternsfmon nur ln oeleoenh.ltsvgrkshr.

-26 -



untsrnehmnsforilon und Ländern

vsrkehr

r,ril I

formn insgcsait

1. - 1. vlerteuahr 1996

Hegn-
Kllomter

Lld
Nr.

747.7

81.2
111. 4

67.0

24.6
7.9

32.0
53.0

18.3
85.7

156.1

32.t
11.7
{§}.8

8.7
22.6

ß.3

Gesollschrtten

t?3.2
30.6

23.6

13.5 2.0 ll.7 21.9- 1&t.7 19.3-

0.8
0.6

0.8

2.3
3.0
äo-

0. {-
1.5
4.5-
3.3
1.0

1.0-
0.11

3.2-
L.7
3.4
1.0

0.6-
0.8

2,3

5.7-
t2.L
2.L-
0.5
7.5-
0.§F

3.8
1.0-
1.5-
1.8-
2.5-
2.3-
2.3-
3.9

t.2-
0.5-
2,5

12,7-
2,9
L,2-
0.5

5.8
3.2

2.0
3.5-
0.2
8.5-
3.8-
0.7-
3.5-
3.0

2.7
0.6
5.8
1.0-

Lt.2
5.9
2.4
2.1-
2.2
8.9
1.3
z.o
1.4

4.8

4.4
2.5

10.8

2.42
3.31

2.84

2.64
1.78

3.79
3.53

3.32
2.20

2.60
3.n
2.52
2.4
2.e5
1.76
2.74

1.87

2.ß
2.32

2.ß

2.22
2.02

0.16
0. l8
0.16
0. t7
0.11

0.20
0.22
0.16

0.u
0.16

0. r8
0.14

0. 14

0.13

0.12
0.16

0.13

1.09

r. 18

l. 10

0.s
0.85

r .01

t.t2
1.56

l.o2
t,22
1. l0
L.ß
t,ß
0.82
0.8{
t,z3
0.86

6,7
6.7
7,0

5.2
7.6

5.0
5.2
9.7
7.L

7.5

5.1
4.7
8.S
4.2
7.9

7.6

6.6

2 0!8.5
227.9

288.8

205.11

51.8

2S.5

100.2

113.6

3!t.3

1!8.8
ß.2
5{,8
21.2

125.11

59.8

50.5

55.4

13 6116.2

r 526.6

1 !t97.7

1 0§7.7

:xtlt.1

1118. {
5r9.8

I 107.0

279.3

I 051.7

2 U?,3
566.8

188.7

782.6

4§.2
:8.3
!87.0

2 217.7

268.6

316.0

175.9

1ß.8

2S.8

L12.7

t77.L
110.3

170.5

512.3

8l .0

26.8
102.2

50.11

62.0

47.4

t44.7
37.5
27.8

r 803.3
1140.0

377.0

260.0

64.6

2.8
2.3-

15.5

2.0
3.9

2ß.3
71. I
55,0

§.2
to,2

3.7
0.5-

15.6

t7.3
r8.8
17.9

15.9

16.0

18.8
16.3
20.7

15.3

16.0

18. I
17.6

16.2

15.7

t5.2
17. I
1{.5

I
2

3

4

E

6

7

8
g

l0
lt
t2
13

l{
l5
16

L?

14.6
1{.4
16.0

1S.9 12

12.8 l3

5.1
2.0
1.5

3.6
1.9

14. I

0.15
0.16

0. l5

0.14
0. 16

1.90

1. go

l.s

2.tt

1.79
1.99

t2,s
t 1.7
13.6

I
2

3

4

5

6

7

I
I

l0
l1

tE24.7 22,6- 1.&l 0

16.3
5.0

0.6
4.7

20.3
5.1

0.0

5.0-
1.2

13.9 t2.t

t2.8
12.62,6

l1l

15

l6
t?

verän-
dsrung
gegsn-

i,lbe r
VorJ ahr

Personen-
Kilonet€r

verärt-
derung
gegen-

Ub€r
VorJ ahr

Elnnahmn
Verün-
dcrung
gegsn-

Uber
VorJ ahr

Elnn!nien

J3
Persongn- lr"ro-

I derte

I 

eerson
Kllon€ter

Hrg€n-

mlttlerg
Rslso-l€ltg

nlttl.ro
Fahrzouo-
besetzung

vorän-
derung
gc0sn-
tlber

VorJrhr

BetUrderte
Pgrsonon

I Dr{ kn P3r3.T t{111. x r,r1ll. T HII I. oil
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Auskunftspfl lchtige
lJnternehnem im
Straßenpsrsonen-

verkehr

)

ins-
gesant

1

dar. in
Gelegen-
heits-

vErkghr

tlagEn-
Kllometer

Beförderte
Pgrsonen

Persongn-
Ki lonetsr

lns-
gesamt

Land

Anzahl Mill MiII. DH

Lfd
Nr.

1, Visrt8ljahr 1996

0.1

25.0

6,7
t.2

0.0 3.4

2 StraßEnpcrsonsnvsrkshr nach

2.3 Gsleggnhslts

Einnahmsn

*n""-o I ,"."o'nln- Befördsrts
PErson

Dl{

KormunalE und genrscht

1 Dsutschland

2 BadEn-Hrrttenb€rg

3 Ba)rEm

4 Berlin
5 Brandenbur€

6 Brenen

7 HairbJrg

8 Hessen

I f,lecklcnburg-Vorpormern .....

220

12

11

1

23

3

14

2t

3.5
0.1
0.3
0.0

0.5
0.1

0.0
0.1

0.4

1.7

0.1
0,1

0.1

0,2
0,0

0,0

0.1
0,1

120.5

4. I
9.9
0.9

17.8

1,8
0.1

4.2

14.11

11. 4

0.3
0.9

0.3

1.4
0.3

0,0

0.5

0.9

3.77
3.30

2.63
11 .54

2.79

4.32

3.29
11.011

2,31

0.3

0.0

0.0
0.7

0.6

0.3
0.2

0.0

0,3
0,2

8.3
2.2
1.1

23.1

t7.2

1.4

0.3
0.1

2,3

1.3

284

20

3l

0.3

4.96
7.11S)

2.75
3.37

2.37

3.41

3.61

3.33

3. 70

2,83

3. 80

4.1ß

0.09

0.08
0.09

0.33
0. 08

0.16

0. l1
0.72
0.06

0. l8
0,15

0.09

0. l0
0.08

0,09

0.09
0.08

0.09

0.07

0. l1
0.09

6.65

6.52
13.84

5.36

8.65

16.92

7.63

9.37

13.37

4.20

1.69

2.39
7.86
7.72

11.61

9.01

18. l0

8.90

13. !t5

9. 70

8.87

31.99

Ni.dersacltsen
Itbrdrhein-l,l€stfalsn ........
Rhcinland-Pfalz ............
Srarl6nd

Srchscn

Srchsen-Anhalt

SchlesHlg-tlolsteln .........
ThUrirqsn

I Deutschlr.rd

2 Bd€n-l{0rttgmberg

3 Ba)ßrn

4 Berlin
5 BrandsnhJrg

6 Brsnsn

7 HamhJrg

I Hessen

0.7
0.2

0.0

0,2
0.1

0.0

2,3
0.5

0.1

l0
l1
t2
13

10

15

l6
17

I
10

11

t2
13

tlt
15

16

17

1

27

3

2

18

ß

34

t2

a
24

2A

4

37

5

1

I
10

31

10

4

ß
2L

20 0.3

0.1

0.5

0.4

0.0

9.7 0.8 2.99 0.08 5.47

NlchtbundesEigsne

33

l.hcklenbur!-VorpofirBrn .....
Nledersschsen

tbrdrhsift-Hestfal€n ........
Rhsinland-Pfalz ..........,.
Srarland

Sachssn

Srchsen-AnhaIt

SchlesxtgFtlolstsln .........
Thorimen

0,2
0.1

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0

3,3

5.8
3.3

0.4

0.1q

8

3

4

4

34 0,,{ 3.94 0.L2

1) Einschl. Untcrnelmen nur lm Llnlenver(chr.
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Unternshnonsfonten und Ländern

vsrk€hr

t{egen-
Kilonst€r

r,,riIl.

,{irtschaf t1 lche untErnehnsn

10.9-

5.6-
15.2-
0.0

t5.2-
oo-

61.6-
24.6-
7.6-

4.4

1ß.3

ll,7
1.6

tE.2-

0.3 19.5-

1. - 1. ViErtelJahr 1996

74.2-
7,8

17.1-
0.0

10.7-
11.8-
68.3-
27.0-
1.8-

2.3-
40.11

11. 1-
5.1-

26.1-

9.7 20.3-

3.6
0.1

0.3
0.0

0.5
0.1

0.0
0.1

0.11

1.7
0.1

0.1

0.1

0.2
0.0

0.0
0.1

0.1

11. 1l

0.3

0.9
0.3

1.4

0.3
0.0

0.5
0.9

2.3
20.5
8.9-
1.8

13.3

63. I
91 ,9-
11.5-
2t.2-

17.0-
125.3

18.5

33.0

2t,2-

120.5

4.1

9.9
0.9

17.8

1.8
0.1

4.2

r4.,{

7.7-
7.2

20.7-
2.0
5.6-

16.0-
?7.3-
17.3-
t2.6-

3.17

3.30
2.63

11.54

2.79

4.32

3.29
4.04

2.3t

6.66

6.52

13.84

5.:6
8.65

16.92

7.63

9.37

13.37

70.3

78.8

158.2

16. I
111. 1l

103.3

69.7
77.4

270.4

ß.8
11. {l

6.2
79.0

100.7

125.9

$.0
230.0

Lfd

lrl.5
*).9
30. r
3{,6
!l5.9
ß.4
30.0
:t3.4

!8.3

30.3 1l
50.4 t2
29.9 13

!13.8 14

31.0 l5

37.0

:8.11

4,4

0.09

0.@
0.0§)

0.:B
0.08

0.18
0.11

0.72

0.06

2

3

4

5

6

7

8

I
l0

0.3
0.0

0.0

0.7
0.6

0.3

0.2
0.0

0.3
0.2

1.4

0.3
0.1

2.3
1.3

8.3
2.2

1.1
23.1

l?.2

14.0
72.9

9.8
13.5

12.7-

s.7
8.8

21.b

181.9

14.4-
1.8

14.3-

4.96

7.119

2.73
3.37

2.37

3.41
3.61
3.!B

2.63

3.80
4.118

0.16
0.15
0.09

0.10

0.08

0.09
0.0s

0.08

0.07

0. 11

0.0s

4,20
1.59

2.39
7.86
7.72

11.61

9.01

t8. 10

8.90

13. !15

81.70

8.87

0.8 19.1- 2.!l§l 0.08 5.47 68.1 37.2

IB
t7

Eis€nbahnsn

0.7

0.2
0.0

0.1

0.2
0.1
0.0

0.1 28.9

0.1 26.9

0.2
0.1
0.0

{.0
6.0-

13.7-

115.0

9.3-
3.8

116.1-

3.{
6.8-

10. {

2.3
0.6
0.1

9.8-
5.2

41 .5-

25.0
6.7
t.2

3.3

3.11

11.6

2.SF

11.8

147.9

5.7-
2A.9

61.5-

39.4

I
2

3

4

5

6

7

I
I

0

0

0

0.397.40

0

0

0,0

0.0{t3.70 101.S 4.4

178.0

88.6

98.{

!F.1 l0
3t.8 1l
ß,7 t2

6.8
3.3
0.11

0,5
0.4

0.0
13

l{
15

16

L7

0.0 0.8 0.,{ 24.9 3.94 o.tz 31.99 274.4 33.8

r€1te
nittler.

Reis€-
mlttlere
Fahrzsug-
b3setzung

VErän-
dsrung
gegen-

über
VorJ ahr

Einnahmen
Verän-
derung
gegcn-

über
VorJ ahr

Einnahnen

. Je
I

t{aqeft- lPersonen-KllorEter
Bsför-
derte
Person

verän-
derung
gegsn-

über
VorJ ahr

BefördErtE
Pgrson€n

verän-
derung
gegen-

üb€r
VorJ 6hr

Pgrsongn-'
Ki lomster

l(n Pers.t otlMiI I ; r.rlll. t Mill.0üT
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Straßsnp€rsonen-
ver*ehr

lns-
gssart

1)

dar. in
0elegen-
hsits-

vgrtehr

t,lagsn-
Kilonetsr

BEfördertE
Personen

Personen-
Kilon€ter

ins-
gesait

Land

Anzchl r.ril I l.liIl. oa.l

1. ViertEIJahr 1996

2 Straßenpsrson€nvsrkehr nrch
2.3 Gelegenhelts

Einnshm€n

LtdE.

I Dsutschlrnd

2 Badsn-+ltirttenbsrg
3 Ba5arn

{ Bsrlln ..

6 BrEmen ....
7 Hanburg ......
I HsssEn

g l.lecklsnbury-Vorpomnsrn .....
10 . NlBdEr§rchsen ....
11 lbrdrhgln-ilestfalsn .,......
U Rh3lnland+falz .......,....
13 S!.rland
14 Srchs€n

S€chssn-AnhaIt

Schl€sHig-Holstsin .........
ThorlngEn

,*"* lr."rolln-Kilon€tsr

Dfi

Bsförderts
Pgrson

Prlvrte

15

16

17

2 0s)0

29r

573

33

32

3

18

197

22

t72
3!ß

l6{
511

111

47

a7

23

I 923

284

5511

30

31

3

15

L§,,2

20

163

255

ltxt
52

37

47

81

20

110. I
15.8
37.7

3.6
2.7
0.3
2.0

10.3

0.9
to.2
t5.2
7.0
1.3

1.5

2.5
4.3
1.0

0.1

11, I
7.7

3.0
0.3

0.1

0.0
0.2

0.9

0. 1

1.0
1.9

0.8

0.1
0,1

0.2

0.8

0.1

3 355.9

503.8

I 157.5

60, I
92.6

l1 .0
73,2

257.4

31. 1

367.5

264.6

198.9

116.0

53.8
73.0

133.7

31.5

262.4

41.4

70.2

8.3
5.1
1.0
EE

22.6

2.5
23.4

40.9

14t.9

3.7
3.7
5.3

10.3

2.5

2,38

2.62
2.21

2.34

2.ß
2.97
2.80

2.19

2,A7

2.30
2.68

2.74
2.84

2.44

2,33

2.ß
2.38

0.08

0.08
0.05

0. 1{
0.07

0.09
0.07

0.09

0.08

0.06
0. l5
0.08

0.08

0.07
0.07

0.08

0.08

0.07
0.08

0.05

0.08

0.04
0.05

23.55

23.68

23.2t
27.50

83.27

24.t3
24.87

25,74
q7.2A

22.57

22.05

ta.t2
43.?3

37,03

24.65

18,35

24,AL

REglon!lvertehrs

I Deutschland

2 Eadsn-ü'l0rttelibet!
3 Bly€m ...
4 Berlln
5 Erandsnburg

6 Erenen

7 Hamburg

8 Hessen

I tlEcklEnburg-vorpomncrn .....
10 Niedsrsachsen

11 t'brdrhsin-t{€stf8len . .. . . .. .

12 Rhelnland-Pfalz ..........,,
13 Sacrland

14 Sachssn

15 Sachsen-Anhalt

16 SchlseHlg-Holsteln .........
17 Thürlngen

1.8

0.3
0.4

82.8

11.6

20.3

5.9
1.0
1.3

35 32

5

6

0.6
0.1

0.3

0. 1

0.{
0.2

0.2

3.40

3.:€
2.85

3. 13

3.2A

3.46

9.67

t2.70
4,75

9.40
10.00

10.21

t0,270.053.690.55

4

5

I

0.1
0.1

0.1

0.0
0.0

0.0

4.4
6,2

3.2

l) Elnschl. Unternehnsn nur ln Llnlenvsrkohr.
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Unternshß/rsforrn€n urld Ländern

vettehr

H.gen-
Krlollrter

Mil I

UntsrnelltEn

1. - 1. Vierteu8hr 1996

Lfd.
tlr

110.1

15.8

31.7
5.ö

2.7

0.3

2.0
r0.3
0.9

t0.2
15.2

7.0

1.3
1.5

2.?
4.3

1.0

2,3
4.5
0.5-
s.8

ffi.7
2.3
5.0
6.1

t32.2
7.9-
6.5-
2.4

10.0-
13.5

to.2
3.1-

u.e

11. I
1.7

3.0
0.3

0.1

0.0

0.2
0.s
0.1

1,0
1.9
0.8

0.1

0,1
0.2

0.5

0.1

1. l-
1.8-
3.4
8.3
4.8

6.7
9.sF

2.5
88.8

8.9-
4.8-
2.0-

14.9-
10.9

9.6
8. l-
0.5-

:B.l
27.9-

211.7

5.0
10. s

9.2-

3 355.9

503,8

1 157.6

50.1

92.6

11.0

73.2

?57.4

31. 1

:87.5
ß4.6
l§E.s
1ß,0

53.8
73.0

133.7

31.5

a2.g

11.6

20.3

9.6

,.;
6.2

3.2

0.3

0.5

2,4-
6.4

275.7

4.6

10.5-
4.2

162.5

10. 1-
4.1-
2.+
9.1-

11.6

7.2
7.3-
7.7-

15.7

11.4-
50.8

44.7

242.4

41. ,{

70.2

8.3
6.1

1.0
5.5

22.6
2.5

ß.4
40.9

14.9

3.7
3.7
5.3

10.3

2.5

1. 0-
4.2
1.6-

10.8-
204.2

2.6

3. {l

9.2
253.0

7.8-
12.0-
6.2-
7.9-

30.3-
5.7
2.4

10.3-

2.34
2.62

2,21

2.34
2.25

2,97

2.80
2.19

2,47

2.30
2.68

2.t4
2.44
2.44

2.33
2.39

2.§

3.110

3.:B
2.8r5

3,13

3.28
3.1ß

0.08
0.08

0.06
0.14

0.07

0.09

0.07
0.0s

0.08

0.06
0.15

0.08

0.08
0.07

0.07
0.08

0.08

23.55

23.68

23.21

27.50

8.27
24.73

24.47

ß.t4
47.ß
22.57

22.05

18. 12

43.73

37.03

24.65

18.35

24.8t

301.2

288.3

§2.7
rsB,8

I 6{.8
28{.3
:ßr.6
247.0

592.8

!§3.8
t[it.7
24t.L
5:17.3

534.0

342.3

n7,2
314.5

30.5

31.9

36.5

16.9

:rl.9
32,5

37.3
25.0

!8.0
:F.1
17,4

ß.6
34.9
§.2
32,3
30.8

30.1

o.3
110.1

tß.2

87.5

37.0

86.3
6{.3

1

2

3

lt

5

6

7

I
g

t0
11

L2

l3
111

15

l5
t7

gsssllschrlten

1.8
0.3

0. {l

0.1

0.1
0.1

14.6

18.0-

6El. l

4.4-
13.0

5.9

0.0

0.0
0.0

0.5

17. I
10.9

62.4

0.5

2.7
tl.2-

0.07

0.08
0.06

0.08

0.04
0.06

9.57
t2.70
4.75

9.40
10.00

t0.2t

l3rl.5
r50.4
8.3

rio.s
26:t.0

189.9

0.6
0.1

0.3

5.9
1.0

1,3

1

2

3

4

5

5

7

I
I

l0
1l
t2
13

111

15

18

t7

0.1 rß.0 0. I 31.S l87.Ett0,270.053.5950.7

10.7-
1.9

tL.2-

0.,11

0.2
0.2

mittlere
Reisg-
H€ite

nittlsrg
Fahrzeug-
b€sstzung

verän-
dErung
gegsn-
übsr

VorJ ahr

PErsonen-
KiIon€ter

V€rän-
derung
gegen-

irber
VorJ ahr

Einn6hnen
verän-
derung
gsgen-

Ub€r
vorJ ahr

EinnEhm€n

. Je
I

!{agen- lPersonen-Kilonster
BEför-
dsrtE
P€r'son

Verän-
derung
gsgen-

ub€r
VorJ ahr

8eförderts
PErsonsn

PersT MiI I. 0r,l t ol.t knt Mll l. T r.rill.
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Auskunftspf I tcht ige
Unternehmen tm
Straßenpersonen-

verkehr

)

ins-
gesamt

1

dar. i,m
Gelsgen-
heLts-

verkehr

t{agen-
Kilometer

Befcirderte
Personen

Personen-
Kilometer

tns-
gesamt

Land

Anzahl r,li1t. Mi 1I . Dr.l

Lfd.

1. ViertelJahr 1996

2 Straßenpersonenverkehr nach

2.3 Gelegenheits

Einnahnen

Je

l,lagen: Personen- Beförderte
Ki loneter Person

DM

Unternehmens

Nr.

i Deutschland

2 Baden-Hi.irttenberg

3 Bayern

4 Berlln
5 Brandenburg

6 Erenen

2 450

32L

611

34
tro

6

20

224

118

210

381

188

59

6S

7t
s8

51

2 208

306

572

31

54

6

15

zt5
41

193

299

157

57

63

68

g1

40

776,2

16.3

32,5

3.6

3,2
0.4

2,0

10.6

1.3

11.0

15. 7

7,1

1.4

?.2
2.8

4,7
1,3

13.7

1.9
3.4

0.2

0.1

0.2

1.0
0,I
1.2
2,3

1,0

0.1

0.4

0,4
0.6

0.2

3 584.1

526. 1

I 189.0

51. 0

110, 5

12. 9

73,3

27q.5

45,5

3S8. 5

280.6

207.7

50.3
76.9

90.2
146. 0

4t,?

9,5

6.?

3.2

242.7

{3. 3

72,5

8.6
7.5

1,3

5.5
23. I
3,4

26. 0

43,0

15. 5

4.0

6.0
b.b

t7.7
3.3

3,3

1.0

0.7

0,2

0.2

2.53
2. 65

2.23

2,40
2,33

3.20

?.80
?.24

2.59

2,37
2,73

2.19
?.86
21a

2.34
2.50

2,50

3.2A

3.46

0,08

0.08

0. 06

0. 14

0, 07

0. 10

0.08

0. 09

0. 07

0. 07

0.15

0.07
0.08
0. 08

0. 07

0. 08

0. 08

20.64

22.?7

21 ,55

?s.04
3?.22

21,98

?4.77

23.0A

28.08

?1. t4
19. 07

14.84

?7.99

15. 34

17.11

18.31

13, 46

Darunter3 GBB-

0.06 6,70
0.08 t?.70
0.06 2.99

7

I
I

10

11

72

13

1,q

15

16

17

Hamburg

Hessgn ,

Mecklenburg-Vorporrnsrn .,.,.
NigdErsachsen

I',lordrhein-{.lestfalen .. ...,.,
Rhsinland-Pfalz .....,,.,,.,
Soarland

Sachsen .

Sachsen-Anhalt

SchlgsHig-Holstein .. ... ....
Th0ringen ..

I oeutschland
2 Baden-tlurttsmberg ...
3 Bayern

5 Brandenburg

6 Bremsn .

5

4

4

26

5

s

4

?q 1.0

0.3

0.?

0,1

0.1
0,1

0.0 10

10

10

74

00

?7

0.5

0.1
0,2

53.4
11.6

11.6

3,?7
3,38

3. 04

7

I
I

10

11

L2

13

14

15

16

17

Hamburg

Hessgn .

Mecklsnburg-Vorpomern .....
Niedersachsen

lbrdrhein-l.{estfalen ....,,..
RhEinland-Pfalz,..,,,.,.,.,
Saarland

Sachsen ..
SachsEn-Anhalt

Schlesnig-Holstein .....,...
Thüringen

0.5 3.65 0,05

q7 0.0

0,0
0. 04

0.05

1) Einschl. Unternehmen nur rm Linienvsrkehr
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unternehmensformen und Ländern

verkehr

L,lagen-
Kr lometer

Mitl.

formen insgesant

1. - 1. Viert8uahr 1996

Lfd
Nr.

116.2

16.3

32,5

3.6
3,2
0.4
2.0

10.6

1.3

11. 0

15,7

7,7

1.4

2.2
2,4
4.7

1,3

2.0

3.8
0,?-
o7

138.6

0,0
q,1

6.4
57,4
7,8-
o. ö-

3,0

9, 1-

9.5
4.3

2,3-
11. 0

13.6

18.0-
722.5

73,7

1.9
3,4

0.4

0.2
0.1

0,2

1.0
0.1

r,2
2,3

1.0
0.1

0.4

0.4
0.6

0,2

0.6
2,9-
9.0
7,3

10. 4

19.0

14.9-
4.3
ttr

11.0-
6, 4-
s.6
6.7-

26,5
5.7-
8.4-

13.9

3 584.1

526. 1

1 189.0

51. 0

110,5

12. S

73.3

274,5

115.5

398.5

280.6

207.7

50.3
75. St

90. 2

1116. 0

47.2

0.1
0.2

1.9-
6.3

t47.3
1.9

10. 7-
7.2

71.6
otr-

3. S-

2,2-
9.1-
6.0
1a_

6.4-
5. 8-

242.L

43.3

72.5

8.6
7.5

1,3
Eq

23.9

3.4

26.0
43.0

15.5

4.0
6.0

6.6

17,7

3.3

0.9-
4.3

7,2-
10. 4-

116.0

2.4-
2,4
9.S

94.1

8,7-
77.2-
5.2-
7,7-

18.3-
2,2

3.3
LZ.b-

2.43
2.45

2,23

2.40

2.33

3.20
2.40

2.24

2.69

2.37
2.73

2.1S'

2,46
2.73

2.34

2,50
2,50

3.27

3.38
3.04

0.08

0.08
0. 06

0.14

0.07

0.10

0. 08

0.0s

0.07

0.07
0.15

0.07
0.08

0.08

0.07

0.08
0.08

20.64

22.2?

21. 55

24.04
32.22

21 .98

24,77

23. 08

28.08

2L,L4

19. 07

14.84

27.99

15.34

17.11

18.31

13.116

262.2

270.4

353.6

170.3

472.4

216.2

330. I
265.3

376.4

323.9

124.5

198.2

350.7

195.7

234.7

2ß.1
170.0

30.9
32.2

35.5

17.0

34.2

31 .5

37.3
25.8

!16.1

35.3
17.9

29.2
35.8

34.8

32.0

31.3
31.6

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

L4

15

16

17

GeseI lschaften

1.0

0.3
0,2

0.1

0.1

0.5

0.1
0.2

48.0
27.9-

329.1

53.4

11.5

11 .5

6.2
3,2

18.6

11. 4-
81. 4

1.9

LL.2_

3.3

1.0
0,7

25.2
10.9

87.2

0.06

0.08
0.06

0.04

0.05

6. 70

L2.70

2.99

10. 00

70.2L

109.2

150.4

50.0

263,0

18S.9

53.3
40. I
50.8

86.3

611,3

1

2

3

4

5

6

7

8

o

10

11

L2

13

t4
15

l6
17

0. 1 41.3 0.0 23.4 9.6 44.3 0.5 47.4 3.65 0.05 10.74 200.4 68.1

13. 0

5.9
0.0
0.0

0.2

0.2

3.24

3.115

10.5

9,2-
2.7

tt.2-

v{eite
ririttlere

ReisE-
mittlere
Fahrzeug-
b€setzung

verän-
derung
gegen-
ubsr

VorJ ahr

Einnahmen
Vsrän-
derung
gegen-

Uber
VorJ ahr

Einnahmen

,)e
ttagen- | Personen-

Kilometer
Beför-
dsrte
Person

Verän-
derung
gegen-

über
VorJ ahr

Beförderte
Personen

VorJ ahr

gegen-
über

Verän-
derung Personen-

Ki lometer

a Dt,l km Per§HiI I t MiIl. MiIl. Düt
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3 Allgemeiner Lurenverkshr nach Unternehmsnsfornen und FahrausheisartEn

1. - 1. Vlerteljahr 1996

Fahrausy{s rsart

Einzel- und Mehrfahrten-
ausr{eisen.

ZeitfahrausHelsen fLir
Schüler, Studsnten und
andere Auszubrldende..

Anderen ZeitfahrausHeisen..,,,
Sch,{erbehindErtenausHBisen. . .,
Freifahrausl.r€isen.. . . ,

Allgemeiner Lrnienverkehr
Insgesamt.

davon auf:

Verän-
derung
gegen-

Liber
vorJ ahr

I 5*t.4 0.6- 1 s90.5 3.? 1 633.4 0.6-

x

1530.5 3,2

50s.7 0.5

331 .5

649.3

X

X

57. 8 0.3-

20.0 5,0

147. 0 4.4

64.6 2.4

69.8
72,6

x

x

Koninunale und gemischtHrrtschaftliche Unternehmen

314,3 7,2- 60s.7 0,5 314.3 7,2-

454,2

709.9

125,3

29.8

118,5 1 .6-

7.3 3. 4-

99.7 1.3

22.8 1 .9-

454.2

70t).9

125.3

n.8

ß,2
5.8

3.9

0.3

62.6

10,2

4,0

0,2

4.5
8.5-
0.8-

73.7

6S,8

72,6

X

X

ö2.ö

10,2

4,0

0,2

4.6

0.1-
3. 9-
1.6-

331.5

649,3

x

x

9.0

3.0
X

x

4.6

0.1-
3.9-
1 .6-

9,0
3.0

x

X

davon auf:
Einzel- und MehrfahrtBn-
ausHel,sen.

Zeitfahrausheisen fUr
Schüler, Studenten und
andere Auszubrldende.,

Anderen ZeitfahrausHsrsen...,.
Scht{erbehindertenEusr{Eissn. . . .

FrsifahrausHeisen., . , .

A1
1
lgemsiner LinienverkEhr
nsgesamt.

Allgemsiner LinienvsrkEhr
Insgesamt.

Nichtbundesergene Eisenbahnen

57,8

20.0 5,0

31.5

6.3
X

X

Private Unternehmen

L47,0 4.4

54,5 2.4

rE.s 1.6-

7,3 3.4-

2,q-
a6

1.1

?.0

2,6-

s, q-

X

x

25.2

5.8
ao

0.3

2,4-
3.3

1,1

2,0

31 .5

6.3

X

X

1. ö-

4,q-
X

x

davon auf:
Einzsl- und Hehrfahrten-
ausHeisen.

2eitfahrBusHeisen für
Schuler, Studsnt8n und
andere Auszubildende,........

Anderen Zer.tfahrausHeisen...,.
SchHerbehindertenausHeisen. . . .

l=reifahrauslreisen. . . . . . . . . . , , .

8.1
20-

x

X

4.5
8. 5-
0. 8-

73.7

8.1

3.9-
X

X

st.7 1.3

n,8 1.9-

1, Vlerteljahr 1996

BefördertB
PsrsonEn

Verän-
derung
gegen-
uber

VorJ ahr
Einnahmen gegen-

uber
VorJ ahr

Verän-
derung Beförderte

Personen

VorJ ahr

gegen-
über

Verän-
derung

Einnahnen

r{iIl T MiII. DM a MrI I x MiIl, DM
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1. VrertelJahr 1996

Beforderte
Personen

VorJ ahr

gegen-
über

Verän-
derung

Er.nnahmen
Beförderte

Personen

VorJ ahr

gegen-
uber

Verän-
derung

E lnnahnen

VorJ ahr

gegen-
übEr

Verän-
derung

1 Mlli.DMx MlI I. Dll a r,riI IMi 1I

3 Allgeneingr Linienverkshr nach Untsrnehmensfornen und FahreusHeisarten

FahrausHersart

Al Igemeiner Lrnrenverkehr
Insgesant.

davon auf:
Ernzel- und l{ehrfahrten-

aushe isen.

Zeltfahraus,{eisen f Ür
SchUIer, Studenten und
andere Auszubildende,....'...

Anderen ZeitfahrausHeisen.....
SchH€rbehindertenausv{€rsen. .' .

FrelfahrausHeisEn.............

Reg ionalverkehrsgese 1 lschaften

350,9 4.9

134.9 1.8

170.3

45.6
X

x

Untsrnelmensf ormen insgssrllt

2 1ß,2 3,5

8?9.2 1.0

603.2

713.9

x

x

Darunters GBB-6esellschsften

270.7 4.7

s2.1 0.1

139,5
aot

x

X

1. - 1. VlertelJahr 1996

r78.9 4,1

35,5 2.4

verän-
derung
gsgen-

über
VorJ ahr

178.9 4.1 350,9 4.9

134.9 1.8

170. 3

115.6

x

X

36.5 2,8

110. S

18.4

13, 0

0.1

8.3
2,2

x

X

110,9

18.4
13. 0

0.1

6,7

6.6-
3,0
7.3

8.3
2.2

x

x

6.7
6.6-
3.0
7,3

Al lgem€iner Linienverkehr
InsgEsamt.

davon auf:
EinzEl- und Mehrfahrten-

ausr{eisen.

ZsitfahrausHelsen für
Schi.ller, Studentan und
andere Auszubrldende...,.....

Anderen ZeitfahrausHeisen.'...
SchlierbghindertenausviEissn., . .

Freifahrausgreisen. ., . .

Al lgemeinsr
Insges6mt.

1 958,5 0.2-

380.8 5.9-

1 S58.5 0,2-

380.8 5.S-

2 Lß.2 3.5

829.2 1.0

270.7 4.'l

656.9

755.3

7ß,2
30. 3

85.9
15.1

9,0
0.0

4.5

0, 4-
3. 1-

1 ,5-

7.9

7.7-
3.6

31. 0

655. S

744.3

7ß.2
30.3

4.6
0.4-
3.1-
1.5-

8.1

2.8
Ä

x

603.2

713. S

x

x

8.1
2,8

x

x

Linienverkehr

davon auf3

Einzel- und l.4ehrfahrten-
ausHeisen.

Zgitfahrausr{elssn für
SchUler, Studenten und
andere Auszubildende.........

Anderen Zeitfahrausvieisen. . .

SchHsrbeh indsrtEnaust{ersen. .

FreifahrausHEissn..........,

8.8
1.9

X

x

7.9

7.7-
5.b

31. 0

8.8
1.9

x

x

137,7 4.8

25,5 3.3

t37.7 4.8

26.6 3.3

86. S

15.1

9.0
0.0

92.1 0.1

139.5

39.1
X

X
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verkshrsln1tt€]

{ Hag€n-kilon€tsr in AllgeiEinen Linisnvsrkehr nach Untsrnefrunsforn€n und Vsrkehrsmitteln

1. - 1. Vierteuehr 19§16

Konnunale und gsmlschtxlrtschaftliche UnternEhm€n

VErändErung
gegenubsr
VorJahr

T

LinlEnvErkshr

drvon nit:
Straßenbrhnsn hsrktiflrFllchsr Bauart.
Strdtbrhnen 1).......
obussen.

KraftonnihJssEn

davon mlt:
elgenEn Fahrzeugen.

angeriletsten Flhrz3L€en......

Allgemlner
Insggsait.

Allgslnlrr3r
In§gesant.,

478.3

76.3

8t.?
1.2

319.5

249.2

70.3

23.7

23.7

15.7

7,0

65.5

58.11

7.t

4?4.3

76.3

81.2
1.2

319. 5

2ß.2
70.3

23.7

7.0

65.5

65.5

58.11

7.1

l. 7-
,q.3

0. 1l-

1.0

1.1

0.7-
7.4

l. 3-

I .3-

1.5-
0.7-

3.0

3.0

1.1

L.7-
4.3

0.4-
1,0

0.7-
7.4

Nlchtblindesslgena Eisenbahn€n

I .3-

I .5-
0.7-

Prlv6te Unternehmon

3,0

3.0

0.s
24.9

Llnisnverkehr

davon mlt:
Straßenbahnsn herköinF-Ilch€r B6urrt.
Stcdtbahnen 1).......
obussen....
Krrftomnibussen............,..
davon mit:
Blgen€n FahrzEugcn.

angsmietEtEn Frhrzeugsn...,..

1.3- n.7

Al lgenein€r
Insgssamt.

Linl€nverkehr

davon mit:
Straßenbahnen herkönn-
IichEr Bauart.

Stadtbahnen 1 ). .. . ..
obussEn.

Kraftonnibussen.......
dcvon mit:
€ig€nen Fahrzeugen.

angemiet€ten Fahrzeugsn......

55.5

0.9

?4,9

1, ViertEljahr 19S16

l.{agon-l(llomstsr
Vsränd€rung
gegcn0b€r
VorJahr

Hsgsn-KlIometer

Mill. I iliI t.

l) Elnschl. tloch-, tF und Sclr€b€blhnen.
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4 Hagen-kilometer im Allgemeinen Linienvsrkehr nach Untern8hmensfoEnen und VsrkshrsmittEln

1. - 1. Viertetj6hr 1996

VErkehrsnitte l

Allgenelner Linj,snverkehr
Insgssamt.

dEvon mit!
Straßenbahnen herkönm-
lrcher Bauart.

Stadtbahnen 1),.....
obussEn.

Kraftomnibussen.,.,...
davon mrt3

ergenen Fahrzeugen.

angsmj.etetsn F8hrzeugen. , ,, ,.

Allgemeiner
Insgesamt.

Llnlenverkehr

davon m1t:

Straßenbahnen herköiln-
licher Bauart.

Stadtbahnen 1),....,
obussen.

Kraftomnibussen,.... . .

davon m1t3

eigenen FahrzEugen.

angemteteten Fahrzeugen...,..

Allgemerner Linienverkshr
Insges amt,

davon mit:
Straßenbahnen herkörft-
licher Bauart.

Stadtbahnen 1)....,,
obussen.

Kraftomnibussen. . , . , . .

davon mit:
ergsnen Fahrzeugen.

angemieteten F8hrzeugen..,..,

Veränderung
gegenUbsr

VorJ ahr

757,2

747,2

774.7

75. 3

81.2

1,2
555, S

394,3

161.6

119.4

119.4

51 .3

58. 1

7,7-
4.3

0. 4-
2.q

747,2

t47.?

70.0
77.2

774.7

76.3

47.2
7.2

555.9

394.3

161 .5

119,4

119. {

51 ,3

68.1

5.8

5.8

5.1

6.5

2.1

t.7-
4.3
0.4-
2.4

REgionalverkehrsgEsel Ischaf ten

5.8

5.8

5,1

5.5

Untsrnehmensf onnen rnsgesamt

2,r

70.0

77,2

0,5
7.2

Dsruntsr: GBB-€esellschaften

6,2

6,2

0.5
7,2

5.4

6.9

6,2

6.2

5.4
5.9

1. ViertelJahr 1996

l,lagsn-k rlometer
veränderung
gegenuber

VorJ ahr
l,Jagsn-k i lometEr

MiIl t r,,l1lI

1) Einschl Hoch-, U- und SchHebebahnen

-37 -
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Jahr

5 §raßenoersonenrorkehr nach Verkehrsarten - Zeitreihe')

Linien\Erkohr zusammen

Wagen- | Personen-
Krloöeter

Beförderte
PersonVrerteljahr

1S91g
1€1
1921S
1F4

1S
1 Vrerteljahr
2 Vierteljahr
3.Viertellahr
4.Vrerteljahr

1S6
l.Vierteliahr

1S9
1m
1S1
1s21S
1g
1S5

1 Vrerteljahr
2.VErtelJahr
3.Vettellahr
4 Vrerteljahr

1S6
1 Vrerteljahr

1591S
1S1
1gg2'lgt
1@4

1S
l.Viertellahr
2.Vrerteljahr
3.Vterteljahr
4 Verteljahr

1S6
1 Vierteljahr

'ts9
1S0'ts1
1S2
1S'ls4

1S
1 Vnrtelphr
2.Vnrteljahr
3 Viefteljahr
4.Meileljahr

'ts6
1 Viertellahr

DM

156
1S0

116
1G7

118
't14
12
119
118

112.

2186
21S
2re
282
2272m2ß

2m

2107
21@
224
2§22§
2§3
2&
24sß2ffi2ß2&

2ffi

2311 .3
22749
3G,2.2
368 3
3 065.9
3ß8.9
3027.9

741 .6
741 .7
735.6
7702

1975.7
I 9680
2671 4
2692.5
27§1
27%.9

2741 3
686
670.4
674.6
@7.3

714.7

715 I
747.1
866.1
865.8
836.7
8@4

79124
113.4
247.9
259.6
171.6

116.2

30m.4
3062 1

39184
3924 1

3S2.6
3 84€! 3

3 820.3
85.0
s9.6#.2
941 .8

403243
4Sä.3
56815 3
53 '187I
53ün7
52rc.6
s2 390.5
138't9 5
12a3o7
11 6.2.2
14141 .4

5ß22
6ün2
7@267ru3
7@5
8@7 4

2,*26
2.32
237
251
266

279
276
2.N
265
2.96

282

2852n2ß2g
2.68
284

2.97
2.96
298
27A
316

231
1aa
2.§24
251
257

262
252
267
266
259

243

251
2%
2U2§
2.5126
276
273
2.76
2.6
2.&9

277

015
015
0.13
o14
o15
o15

o16
o16
016
o17
o16

106
1M
091
0sx0s
1ß

106
1Uos0s
098
'l ß

110

21 I
2265
2398
24ea
2510
%71

26 17
21 ßß4
ß71
24 42

62..1
796.9
7750
761 3
835 2
846.4
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l) 9,-" tg beaehen sich die Angaben auf das Frühere Bundesgeh€t. - Ohne Verkehr der Kleinunternehmen mit vrreniger als sechs Kraftomntbussen
1 ) Mehrfachzählungen möglich.
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Wagen-
Kilometer

Personen-
Kilometer

Beförderte
Personen

insgesarntAuskunftspflichtige
Untemehmen 1)

Miil M|II. DM

Jahr

6 $raßenpersonenverkehr nach Untemehmensformen - Zeitreihe
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7 Verkehrsleistunqen und Einnahmen in Verkehrswrbünden')

Verkehrswrbund
I l.Viefteljahr 1SG I 1. - 1. Vierteljahr 1S6

I p.,"on"n I Kitom*er I I personen I xinm*er I
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viefteljahresbericht werden die Ergebnisse der Gtitertransport-
statistiken (vor allem beförderten Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige
Seeschitfahrt und Lultfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind,
werden die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Bin-
nenschiffahrt ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergeb-
nisse werden nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Haupt-
verkehrsbeziehungen differenziert. Ferner wird der Verkehr in
Rohrfernleitungen dargestellt.
Der Jahresberichf ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind zu-
sätzlich lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilome-
trischen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschrei-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein. Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durch-
gangsverkehr nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Gü-
terverkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und
-bezirken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betrieblichen Einsatz.

Reihe 3: Skaßenpenionenverkehr
Der Vierleljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die Umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbeichf sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtslahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
iahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszah-
lungen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehin-
derte und Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Unternehmen am Stichtag des Berichtslahres
(Linien- und Fahrzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güterver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Grlterverkehr der Bundesländer
nach Hauptv€rkehrsbelehungen.
Der Jahresbeicht enthält weitergehende Nachweisungen des Gtiter-
verkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Untemehmen,
deren verftigbaren Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbeichf werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, der Containerverkehr über See mit Hälen
außerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschitfen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsberichf umfaBt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbeicht differenzierter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbeicht (ca. 50 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Län-
dem, Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte
nach Art der Verkehrsteilnahme. Femer sind Unfallursachen und
Unfälle des Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten
Monatserbgebnisse mit dem kumulierten Jahresteil und die ver-
gleichbaren Zeitabschnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der Jahresbericht mit rd. 400 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart
und -typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfall-
verursachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfall-
ursachen (Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische
Mängel und andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen
über Alkoholunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtver-
hältnisse und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das
Fehlverhalten der Fahzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unlallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im intemationalen Teil zusammen-
gestellt. Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Un-
fallgeschehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände,
Fahrleistungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufge-
führt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rang 1 I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Vedagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 2125 Kusterdingen, erhältlich.
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